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Die französischen Kommunisten in Schande unterlegen

e Wahl-Kartell der französischen
ILinksparteien Wetzt die Scharte

22. April wieder aus
Enrenvolle Behauptung der Soziaſisten und radikalen Republikaner Schmachvolle Niederlage

er rubeldesoldeten Moskauer Arbeiterverräter

Weſen n reaktionären Sieg über
den ſozialiſtiſchen Arbeiterkandidaten ermöglicht

haben. einige Erfolge zu verzeichnen.Dennoch haben die Sozialiſten ſehr gut ab Außerdem ganz ſporadiſch iſt es ihnen in der übri
geſchnitten, in verſchiedenen Gegenden ſogarſgen Proping zum Teil mit e Hilfe ge
glänzend. Sie kehren troßz ſchmerzlicher Ver lungen, einige Mandate zu behaupten oder zu er

in die neue Kammer ſtärker zurück, als ſie bei obern. Sehr bemerkenswert iſt aber das vollſtändige
der letzten Kammer geweſen ſind.

die Radikalen und die Sozialiſti-
Republikaner haben ſich gut be ſgielle Parole ihrer Partei einfach

tet. Die Rechte verdankt es lediglich den haben und zum Teil in genügender Anzahl für die

luſte
ver
Auch
ſchen
haun p

erade die n rnen, n nene See in r gegen den Moskauer Ukas d in Lclgenen
Haltung. Maße eingetreten, ſonſt hätte die Rechte mindeſtens

Das iſt in großen Zügen das Ergebnis der fran 25 Mandate weniger und dafür die Linke, vor
W das en 7 r um e Sozialiſten, entſprechend mehr Mandate

die h Lolſtändig ſind wie Bemerkenswert iſt zum Beiſpiel die Wahl des
1. Wehig. 2 We iater Generalſekretärs der Sozialiſtiſchen Partei, Paul

Sozialiſten W 99 m Faure, im Jnduſtrierevier von Le Creuzot. Dort
e haben von 1300 kommuriſtiſchen Stimmen im erſten

Kommuniſten 0 15 15 390 Wahlgang rund 1000 Stimmen für den Sozialiſten
S e Sozialiſtiſche Republikaner 5 42 47 40 ggeſtimmt und ſeine Wahl gegen den KandidatenZwei Folge en am t des r. Breslauer Oſerpraſtenten, wſere Partei ar Raditaſe Eon 2 3 a. 135 300 ſich um die r zekümmert

Totenwache. haben. Aehnliche Erſcheinungen ſind aus den meigenoſſen Zimmer, im Saale des Oberpräſidiums die

ſten ländlichen Bezirken Mittel und Südfrankreichs
zu verzeichnen, und die Reaktion hat dort infolge

Die nationale Mente rdem franzöſiſchen Ruhrgebiet. Dort iſt

Leſen eine ſchwere Niederlage erlitten.

Blüten der BWünchener Streſemann-Verſammenng 0 es der Kommuniſtiſchen Partei gelungen, immerhinaus h e der Stange zuVon der Geiſtesverfaſſung der Streſemann: 2 t wir könehe iſſchen Meute, die de h ich gen min ſtriekapitals gegen den Sozialiſten gewähltußenminiſter Streſemann in überſehen werden. ruſ „Was dar Ganz beſonders ſchändlich hat ſich dieſe Taktiknchen niederſchrie, geben die folgenden verloren Pui! e fui!“ dem ſtellvertretenden Gene in der traditionellen Hochburg der franzöſiſchen
aus der BürgerbräukellerVer Streſemann: nun man Geld haben ralſekretär Partei, haben. Arbeiterſchaft, Roubaix bei Lille, ausgewirkt,

ſammlung ein deutliches Bild: will, man zu Leuten gehen, die Geld Jnsgeſamt wird das SeineDepartementwo zum erſten Male ſeit Jahrzehnten der Vertreter
Steſemann in ſeiner Rede: „Hufferich haben Tumultuariſcher Proteſt: Paris und Bannmeile) vier ſozialiſtiſcheſder Arbeitgeber gewählt werden konnte, weil dieder doch ſicher ein nationaler Mann war. „ünd Zinſen zahlen, insknecht- Abgeordnete zählen Kommuniſten durch die Aufrechterhaltung der Kan

e roteſt aus dem Saal: Nu tioſchaft, Zinskne chtſchaft! Dazu Die Kommuniſten haben in ihrer Pariſer Hoch didatur den Sieg des langjährigen Bürgermeiſters
er e Jude warer.. feifen und Maßkruggeklapper. burg eine fürchterliche Niederlage erlitten, die und Lehas verhinderten. Es gibt

ſie ſich ſelbſt zuzuſchreiben haben. Unter ihren Ge allein im Norddepartement mindeſtens ein halbes

Tee n an Horiot, Reneerier her. S See eben dende m Vitl an9 ten Cachin, Dorio enetrier e a en haben rs in el undnete e e dem ſeine 20 Jahre Gefängnis zugute Sübfrankreich ausgezeichnet abgeſchnitten und
re Nah d den dnalien alen v als er u Sie tlichnationale gekommen ſind. Duclos konnte aber offenbar nur ganz neue Mandate auch in ſolchen Gegenden er

nd Bauernpartei kandid mit Hilfe zahlreicher e gewählt obert, wo ſie bisher kaum Fuß hatten fäſſen können.het ſ jetzt et ſahlde t dte werden; denn die Reaktion hatte in letzter Stanb Unter ihren Gewöhlten befinden ſich außer Paul

Der I. Mai ſt vor der Tür! Hinein in die e Kampfesfront S
der Sozialdemokratie
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Fon vo die 5igverigen Renarndee e. h e Tee Wahlkampfrede Grzesinskis in Magdeburg
louſe), Miſtral Bürgermeiſter von Grenoble), nMarquet Bürgermeiſter von Bordeaux), Pei n 47
rotes Bürgermeiſter von Straßburg). Neu ge Swählt ſind u. a. Bräcke in Lille, Salengro l wu3 un
(Bürgermeiſter von Lille) und Grumbach in

e „PHet neue Stasat, den wir gezimmert haben, iat unser Staat
e ehe Le tſeie ne n nen e vfolge erzi rſeits m z dbarger Stadtkreis der kommuniſtiſche Dr. Mou In ei ſtürzen, heiten
rer mit autonomiſtiſcher Hilfe den Sozialiſte iltemoteatſgen an n Neghhen
Georg Weil zu Fall bringen. Andererſeits ſind ſprach der preußiſche Jnnenminißter Srzeſinſti

n i ln r r enden n die dentſfse Republit s jaldemokratie noch in der Regierun
niſtiſcher Hilfe gewählt worden. Die beiden letzteren Im alten Preußen waren gerwaltugg und Po- ſeg m e 5 ne De
h e ne en ehe e erete (hel die ſärtſten Mogſtmittel der üleines aber mäg. Weh te im Prrudiſgen Landtag Zeit was ſe ge

ederWeitere Kierikale, die zwar keine offenen Aut Mno, das alte Syſtem die Arbeiterſchaft und das liberale beſten Hilfskräfte der Rechtsparteien. ne n Wenn jene e gt
ind, aber it dieſen mpathiſieren, ſind Bürgertum niedergehalten. Der alte Staat hielt liche Vereinbarungen zwiſchen Rechtsparteien nur r Der geind de rechts

zeigen m Wumunſthaer Liſe gewehnſ anenwegt die e e ſnr de Scene en fern en e b r
worden. tung des Staates u ern diez und ſtempelte ſie ſyſtematiſch zu Bürgern zweiter Den „Kampf“ gegen die Reaktion führen
S W r Klaſſe. Eine ſo intelligente Schicht, wie die deutſche Kominuniſten, indem ſie über Hakenkreuzler, wenn Preuß ſche für

i durch die herrſchende Klaſſe. Deshalb wir dieſe ringen herfallen. Das iſt ein Rowdytum, dasren en ver z v Bollwerke erſtürmt und wollen ſie nun weiter die anſtändige Arbeiterſchaft zurückweiſt. Die So- Wie amtlich mitgeteilt die preußi
Standpunkt geſtanden hat die elſa ausbauen zu Baſtionen der Republik ſzialdemokratie lehnte ſtets Terrorakte ab. umzüäsehg e Staatsreg e
h Denſſe a z 7 ar Wer hielt denn am alten iſchen Dreitlaſſen und Drohungen mit der „Seltrevo entſtandene Notſtände den Krra von 600 0600

r entſchland, ſon n Frankreich wahlrecht feſt? Das waren di die ihre Gut sſlution“ ſind die einzigen Taten der Kommu Mark als Kredithilfe zur ng von Saatg arbeiter mit der Peitſche zur re in ne n, en denen ſeſedigtich die Gegner der Ar- e den be r Rei
umme

kommen laſſen, bildet das niemals r r

2 unterA bemerkenswerten EinzelſchickſalerS en r. r Niederlage des früheren trie ben. Dieſe Leute haben den Mut, von „Fut de b 55 er
Innenminiſter unter Herriot, Chautemps, die a e Jl reden, die r hen den iligen. tſehr kn Wahl der ehemaligen ten Hand von rkrippe ufammen Herrn v. KendellClemegeemn im r bei vor Zur politiſchen Macht gehört nicht nur Re kämd J S
deaux, der 192 worde Ebenſo gierung und Geſetzgebung, ſondern auch Verwalſgen die Sozialdemokratie ſirrmten. tiſche Abgeordehe der r aber tung. Der Organismus der preußiſchen Staats Roten Frontkämpferbundes ſoll die Wahlausſichten nete Vaillant-Couturier iſt geſtern vom
Abgeordnete Forgeot ins Parlament leider auf verwaltung muß weiter in unſerem Sinne umgeſtal in
Koſten eines ſozialiſtiſchen Abgeordneten von Reims tet werden. Mit der planmäßigen Perſonalpolitik Bürgertum re e
zurück. Der Führer des linken Flügels der Radika haben wir den richtigen Weg beſchritten. Die Sozialdemokratie ſtolz
len, Daladier, iſt mühelos wiedergewählt wor Unſere Aufgabe in dieſem Wahlkampf iſt, die ihre Arbeit in der preußiſchen Regieden, ebenſo eine große Anzahl ſeiner engeren republikaniſchen Parteien und insbeſondere dieſrung ſein und braucht die Entſcheidung der Veht

Freunde in ſüdfranzöſiſchen Bezirken, zumeiſt mit ſtärkſte republikaniſche Partei, die Sozialdemokra in keinem Falle zu ſcheuen. Die preußiſche Staats
ſozialiſtiſcher Unterſtützung Die bei tiſche Partei, ſo ſtark zu machen, daß der re publi regierung iſt berechtigt und verpflichtet, Rechenſchaft
den in der Stichwahl ſchon befindlichen Kabinetts-kaniſche Staat mit dem Jnhalt erfüllthzu geben und ihre Rechenſchaftsberichte auch zu ver t

mitglieder Kriegsminiſter Painlevé und Acker-wird, den wir wollen. Antiſemiten undder
bauminiſter Queuille ſind leicht wiedergewä Die Sozialdemokratie ſetzt alles daran Der Kampf um Preußen iſt zugleich derſder ſogenannten beſſeren Geſellſchaft hervorgerrworden e nd e n die Macht Preußens zu erhalten. Bisher wirkliche Kampf um die Macht im ganzenſwurde.

Ein Urteil über die Zuſammenſetzung des neuen
Parlaments läßt ſich zurzeit noch nicht fällen. Auf

den erſten Blick unterſcheidet es ſich nicht ſehr ſtellung des Linkskartells zunächſt wäh 484 tvon ſeinem Vorgänger. Der Zuwachs der natiorend der Wahlen als eines au r III e
t ſch a n Mari t Gru pe erfolgt auf r J gegen den 7 o gen

Koſten der Kommuniſten. Die Linksparteien A eſe Weiſe iſt r kein Sieg e eninksparteien Auf dieſ ſelten rf Die franzöſiſche Peeſſe zum WahlausgangW die e r r von e r iali z u bür icheungefähr zu behaupten. Von einem Ruck barparteien en ſit ehaupten 30. April. (Radiomeldung.) ſlage erlitten hätten, die ſich in der Hauptſache darin
daß Leon Blum ſchmachvoll in den Seaud genach rechts kann jedenfalls keine Rede mehr ſein. können.

Die e die na de au Dazuit ſind die Gefahren, die der 22. April auf einen i Sieg Hoſen konnWahlgen erkennen 5 itigt. Bekanntlich iſt enttäuſcht. Zwar z S
konnte die Sozialiſtiſche Partei im erſten n. Aber dieſer Gen r gut

nur 15 r durchbringen, ken der Kommuniſten, die für ihre

ren reaktio te n i en e h tung den verdienen Lohn erhalten
Rückgang ihrer Mandatsziffer von75 e auf ſo h Es hat in der De

nzöſiſchenV zöſiſche ar ei genügend Vertreter jener e I in de heben t W
kommen mit den bürgerlichen Linksparteien führung der Moskauer
und für z entſpreſende Abkommen mit den t Sſtkhen
Kommuniſten waren. r ä nieder n franzöſi Geſinnunſchmetternde Eindruck vom 22. April hat die tulieren wir, daß es ihnen v
Sozialiſtiſche Partei Frankrei jedoch re der Partei z
den zurzeit einzig möglichenErfolges, nämiid auf den Weg der

zu acht Monaten Ge
Geldſtrafe verurteilt

Skandal im e in Berlin. Jm n n S mere kam
Mittw ue ehe r ch

V. Muſeumsvortrag.
Hanözeichnungen. romantiſche Gebundenheit zum Ausdruck. Jn jene f

r

Zeit fällt ein kleines Bildchen von dem Dresdener maWe d an e Kichter. Das zeigt noch beſonders viel roman- ſah ereitag das im allgemeinen etwas vernachläſſigte tiſche Beriehungen. Ein ſpäteres Richterbild iſt in neuesviel abgewandelter, weiſt aber auch nicht mehr diebiet der Handzeichnungen den Hörern Friſche und Urſprünglichkeit auf. Eine beſondere
nahegebracht. Obwohl kaum irgendwo ſoviel Fein

a
in und g Kultivierung zu finden ſind, wie Pflegeſtätte des Biedermeiers war Wien, die Stadt

n Handzeichnungen, die immer etwas Perſön

l 8, etwas i wie einen Tempel, rein und ſtark hinaufr u h e er Eine Oelſtudie von Honeck, die mit in dieſes wärts, in eigner Schwere ruhend, ſtreng und er
gen Genre fällt, läßt erkennen, wie die haben, düber d doch auch heiter, wie es die Götter ſind, mitgegen er übrigen Malerei immer ſehr bedingt padtheit inzwiſchen völlig verlaſſen wurde, das in die freie Schulgemeinde Widersdorf w o er län lichten Hallen, durchſchimmert vom Lichte

Im 14. Jahrhundert waren die Handzeichnungen als ein Jahr verblieb. Nur kurze Zeit nachher das iſt am Ende doch alles Ziel und Ende
als ſelbſtändige Kunſt noch faſt unbekannt beſuchte er ein Berliner Gymnaſium. Beim Aus meines Strebens,“ Das ſchrieb er am 29. März

a

te Leben aushaquchen,e re 1914 ins Heer. Jm November 1916 wurde er wie ſo unendlich viele e Wein unſerer Be
Wir Uederlebenden finden ein armes

In unſerer Zeit beginnt fich der Wert der r Deutſchland, vor allen Dingen arm an Führern.Handzeichnungen wieder zu derſchon ein größerer Kreis Drauns hervorbringt, und der diea Zunſan u führt pat hiſtoriſcher, philo- Zukunft, die Sehnſucht des toten Otto Braun ver
bekannt zu werden, m ſophiſcher, r militäriſcher Art gemacht,wirklicht.u Romanf ragment geſchrieben,

le nicht für die Oe it nut warene e h e e e n e e17. Jahrhundert ab vertreten. A wicklung, als er dieſe Dinge ſchrieb. Arbeiter durch Zufall unter alten L
bildern zeigte der Vortragende Dieſe außerordentliche Begabung machte auf te lättern einen Steiviel Feinheiten in dieſen Werken verborgen lie ine Lehrer den größten Eindruck. Prof. Dr. eBemerkenswert war eine von Matthies Wacht auf! Es waren der Schatten genug etzoldt richtete eine Eingabe an das „Kgl.“ Weh ers fand ſich auf
Schleigtz, dem Jlluſtrator der Lübecker Bibel. Die Loch die Wahrheit und nieder der Teng! Unterrichtsminiſterium, in der er bat, Otto Braun ſeine 8 unbekannte v
dwgeſei Bibelſzene iſt ein Meiſterwerk der Per Zerdrechet die Bande und werdet neu m h a wurde alt Seſrendiis ab r We T t t a le eine

e e er e. er 7 daten geih ſhen ver O en re e eSeekatz, die vor allem durch thee viel a Dir ſind die Jugend, wir ſind die Kraft. daß er zu etwas Höherem beſtimmt war, daß er Fremdenve kommiſſion läßt dieſer gen
zen dende auffiel. Ansgeſprechene Nig De u r h r g. ein Führer h Dieſes Bewußtſein ſteientdeckten e graphie W bers
ternhe trierte eine Wiedergabe Banner, wiederum Berantwortungsgefühle e V ſener e in degen Pertte ſeinen hie nner eitt mernee e en Sehhnhechelet in Oeſenreth bewen ſüe

gegen e n chterne chtung von Wir 7h cheten. a her An m u a eine gehenden den hen Le
aphael und Michelangelo geſedt Ob guten Hermann Klemm, A.G. Verlin-Grune



nen h verurteilt, drei wurden freige
Verlauf nahmen, zeitigten folgendes Sarbne

Sozialdemokraten 12 275 Stimmen, Handwerker
27, Demokraten 1988, S

Kommuniſten 928 en ationgVolksparte und Landbund zuſammen 4141, Ra-

Tode e
Rentan, 30. April. r

Vorſthende des Zentralexekutive „Weli t n ſein
a e Sie uſtafa wurden vom

ol zum Tode verurteilt, untern ungen der Amneſtie. Dem
Je S s eine Anklage wegen kenne zu
Bandbditen, Mord und Unterſchlagun

weitere Angeklagte wurden zu verſ Die hen

Lippiſchen Landtag, die einen

tionaler Block 1690 e

Der 38. Reichstagsausſchuß beſchäftigte ſich amSonnabend mit den Richtlinien eng v ti o

naliſierung des landwirtſchaft-lichen Genoſſenſchaftsweſens. i
Sozialdemokratie hatte durch ihren Vertreter Dr.g erding einen Antrag eingebracht, wonach

ſchlußfaſſung über die für die Rationaliſien der Genoſſenſchaften bereitgeſtellten Gelder

ſo lange x n be hrungsplan vorliegt e Notwendigkeit die
ſes Antrages ergibt ſich von ſelbſt, da die verant
wortlichen Stellen wiſſen müſſen, ob die zur Verfügung geſtellten Gelder auch zwecken tfpre voli“ zur
ch en d verwandt werden. Der Abgeordnete Hor man
lacher von der Bayeriſchen Volkspartei brachte für
ebenfalls einen Antrag ein, der ſich zum Teil enſinngemäß mit dem ſozialdemokratiſchen An Amtshauptmannſchaft

Die e 8 alſo
tet

ZTraute SGeſch
0

trag deckt, darüber hinaus aber noch eine Fühfrontkämpfer aus Radeberg mit einem der

lungnahme mit den Genoſſenſchaf- ein. Dere rege und verkaufte Schriften für die
und lud gleichzeitig zu einer n

ten vorſiehi. Der Ausſchuß erklärte ſich mit 13
gegen 12 Stimmen gegen dieſe Vorſchläge. Da-
gegen nahm er eine Reihe Anträge an, durch die Verſammlung ein. Wie die
u. a. folgende Beſtimmungen in die Richtlinien müſſen i hen eitägige
einbezogen werden: „Jede Verwendung von Mit 300 Me. Miete
teln für eine finanzielle Sanierung einzelner Ge Kommuniſten in trauter
noſſenſchaften uſw. iſt ausgeſchloſſen. Der Zu
ſammenſchluß der in den Ländern und Provinzen di

nebeneinander beſtehenden Verbände zu einem
Länder oder Provinzialverband iſt unbedingt an genzuſtreben. Die Bewilligung von Mitteln aus dem brenhen gen

zur Verfügung ſtehenden Fonds darf nur mit Zu mals er der

mung eines Länderausſchufſes erfol l. Mai eMit dieſen Aenderungen werden die Richt

nien angenommen. men.,
da die Beſchlüſſe darüber, wo die Rationaliſie weitere e ſ ſ erung eingetreten.
rung zweckentſprechend einzuſetzen habe, gar nichts i hen en, ſo daß nunmehr
beſagen. Unſerer Auffaſſung nach dürfte ſich bald rwunden angeſehen werden

Damen.

ma a h du t

tigen Wahlen zum a

vereinigt. Wie
großen Ausein

chäftsverbindung.
SWban, 29. April. (Eig. Drahtb.)

e ue eheh
aft erin
n zu erheben, ab

Leider iſt dadurch eine Verwirrung in h

die ganzen Pläne hineingetragen worden, e J kö dem

ne St. 10,50 14,50 9“

Tovereoat Mäntel pie Quiitt r

Felerlicher Empfang
der „Bremen“ Flieger in Reuyork

vegeiſterte Menge Am Grabe Bennets

Nückkehr mit dem Dampfer Columbus
regen, von einer Polizeieskorte

ß Hotel fuhren. Jn und um dem Hotel
bie 2 wer e z r W ebenfalls Rieſengedränge, wo viele auf die Deko

(WTVB.)

Bahnhof begrüßt. Unter Jubel Vevölke rationen und Palmentöpfe ſtiegen, um errung fahren die Flieger 75 zum ſehen zu können. Jn einem Jnterview e
Riz-CarltonHotel. Fitzmaurice auf eine Frage, er glaube an baldige

Eröffnung des regelmäßigen Flugdienſtes zwiſchen
Amerika und Europa, der nicht mehr ein techNeugerk, 30. April. (WTB.) ſches ſeont

z niſches, ſondern nur ein organiſator eDie Sonntagsblätter bringen vielſeitige Be- Problem ſei. (2) Bäargermeſſter alr Wer
richte über den geſtrigen Empfang der Bremen niemals von der Seite der Flie i diger wich, warf die
es rer Frage auf, ob die Flieger jemals an ihrem Erder ehe waren allein 10 000 zuſam folg gezweifelt hätten, was ſie verneinten.

mengedr Viele kletterten auf die hohen 2In der Nacht zum Sonnabend trafen die
18 angsautos fuhren durch die 34. Straße Fs in Waſhington ein, wo ſie am Grabe
und die 5. Avenue durch eine doppelte Poli Bennets dem toten Flieger ihre Huldigung
eipoſtenkette zum Ritz-CarltonHotel. Die darbrachten. Nach Abſolvierung der Jrire

keiten in Neuyork werden die r r
Preſſe ging, drängen. Aller Verkehr ruhte, während die Emp ſcheinlich auf dem Dampfer „Columbus“ nach

ropa zurückkehren.

Fanſzig Arbeiter vergiftet
Schurkenfſtreich in einem rheiniſchen Eiſenwerk

er Schurkenſtreich iſt in den Rhei wie betrunken umher. Sofort alarmierte a
Eiſenwerken Faber in Düren in Weſtfalen kenwagen transportierten die Vergifteten in dasbt worden. Bei der Kaffeepauſe um 9 Uhr mor Stabtſche Krankenhaus. Die chemiſche Unterſuch burg

lreiche Arbeiter der Fabrik nach dem des K
ß von Kaffee unter außerordentlich ſchweren einer ich ſtarken Do

Vergiftungserſcheinungen zuſammen. Von den 50 ins Krank lieferten Arbei
Etwa 650 Mann der Belegſchaft mußten ſ ins ſtern liegen 29 danieder. ErfreulicherDürener Krankenhaus g eſchaftt werden, wo die ärzt weiſe beſteht bei keinem der Eingelieferten mehr
liche Unterſuchung er v der r ihnen ge e r. Ein Teil der Erkrantten konnte be

nahezu die

eewaſſers ergab zweifelsfrei, daß r

vermengt war.

ene Arſen ik enthalten reits nach Hauſe entlaſſen werden.Am Unglücksmörgen war wie ü ch um 9 Uhr Die Fabrikleitung ſteht in bezug auf den mut
euſe der Frühſchicht eingetreten. Die Ar maßlichen Täter und das Motiv ge Maſſenver

beiter en das he i e a u Keſ giftung vor einem völligen Rätſel. Durch die
ſels, um ſich ihren polizeiliche Unterſuchung, die von der Landeskrümiwaſſer muß von ſeendehee r tnalpolizei in Aachen vorgenommen wurde, ſoll ein
ugeſetzt worden ſein, denn plötzlich e zum er ri feſtgeſtellt worden ein, daß ein Ver

n aller Anweſenden etwa 50 A brechen vorliegt. Da das Ei enwerk bei der Fabri
nken unter Schmerzen n. kation A a t verwendet, kann das Gift nurr Es entſtand eine ſchreckliche Penir ver von au n r worGefahr als gifteten Leute ſchrien vor Schmerzen und wanden den ſein. Die Rcoſohieer der Polizei nach den

t in e a m andere e Tätern waren bisher erfolglos.

a Einmaſiges h x
Rips-Kostüme, aus prima reinwollenen Stoffen, auf Seide gearbeiin versohiedenen Farben v

Damen äntel Damen Kleider
WVaschseldene Hleldor mit Boräören und 75

anderen neuen MAnstern St. 9,75 6,50
Woll-Musseline-Alelder mit Kurzen Aermein
und entadckenden neuon Dessins St. 16,50 11,50

Westen-Aleider u r 57 elinesmod. Varben, jugendl. Verarbeitang s 2456

Blusen u Orepe de chine in vielen Mode- 1

farbon St. 19,75

Roggen Uänto 76aus kar, Kunstseide, gummiert St. 27,50 22,50 g

St. 45,00 30,50
s- Mäntel in rein von ma nan aeieeg 490

An n 7 St. 2250 17,50 I

Damen Hüte

St. 12,50 975

Damen e
Stroh Glocken 995

mit tfesoher Garnitur St. 4,50 3,75
krütladrs-kütte
Sohwinger-Form, apart garniert

Ijomn's Mode Hette u. Schnitte
vHel uns ernänqe

T zfloue lacta 81. 580 4,75 „Die große Mode“, imitiert u. echt St. 13,50 975 24

rrazea t Elegante Damen Hüte
grobe Weiten in Kleidsamen Formen St. 6,50 5,75 vornehme Kombination St. 16,50 12,50

S 7 50mod. Getleohte, entadek. Garnituren St. 6,75 5,75 4 t
aus ersten Häusern u. eigenen Ateliers. St. 21, 00 16,50 A

Woi Sioiſe Wase Sione
95Meter 275 2,45 Motor 75 2
95Meter 2,85 2,65 1 Blumenmuster und Bordären Meter 1,45

ins s viing 75reine Wolle, modernste AMueter Meter 2,75 2, 10 1*75un Räatel i
Voll-Volles bearuekt und vestiehr iogo om
breit, vornehme Neuheiten Meter 3 25 2,50Mantelstotis 50moderne Karos, 130/140 om breit Meter 7.50 6,50 5



vegne. Auerde

e ede 2 e 2 TBarcSAS. Montaa. den 30.
Voltgpar? cnergipreq e.

April. im
g. Ven l. Beteilig tle der We lalled

e de eonnerdzr eins thaten en
nesr t Weg G e Wilkommen.

Aus dem Bezirk

n a z vet ehe ehe Wien
Kern nna Siemſen.et ter Lan-destheater, Um recht zahlreiche Beteiligung wird gebeten

Dienstag, 1. Mat,
Babndbofsreſtaurgt a arg

ahnhofsreſtaurant Maifeier
redner Genoſſe Walter

Pengrag. den 1.nds S Uhr. SWie Sag elert Feſtredner Genoſſe

Bedra Qineabds. 8 Uhr. in n er Lokal
eiterte WMitaliederverſamm

in unsere Schaufensfer wird in Ihnen sofort den Wunsch
noch einem unserer preiswerten Spelsezim mer
wachrufen. Die Erfüllung dieses Wunsches wird Ihnen

leicht gemacht durch unsere günstigen

Tellzahlungs- Bedingungen
3eden Menat nur 50 Mark und eine Anzahlung ven

100 Hark genöügi. Sie erhelien ein kompleltes Spelse- Delltochenzimmer sofort, auch nach auswöris frei Haus durch unser e tallarbeike be eband
gesordnung Maifeier undarbeiten zur

Dienstag. den 1ſch. vormittags o übr. h
ndenbof“ Maidemonſtration des

ewerkſchaftskartells. Abends 8 Uhr

J

lieferauto ohne Trensporibeschädiqunq

Verivalkung tlalle a
t ttw o E. Nat, adends n yr, im

ifeier und Parteiweihe in
lbritzmühle“. Vollzähliinen iſt notwendig.

Veſuch.ken

r SSee a demuns amgi a er Aendäg e pule ſern
Rit dri van geb kzngtReibet uch die eder vertan a arten.

In. Dienstag, den l.
abends z Ubr,e. eent Pir a a

GEroge Virienstrage 37. Eingang Schulgraße „Volkepark nehintwentisntz:.

Tagesordnungſoſſchochochuſe ſalſe

Beginn:

Diensteao, der I. Mai
Näheres siehe Anschlagsäulen 7

ſ. in nTTIIIIe erles Sie nach vie vor

in Ohne NMitgliedabnueh Kein Eaeraes:
Sangerdauſen. Jat en

öhidähn

Schrei unIcichen. Art
nach Schulvorſchrift

Albin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Ausschreibung
Die Ausl. Abbrucharbeitet

zbe e a e i rege e e eeee e e egeneminwei s. e Beachten Sie bitte die billigen Preise
deine t Herren SoccAnug12. Klempnerarbeiten Ireihbig. mod. gearbeitet, arein R ukn Tel. 29832. Gr. Steinetr. 27/28. e z maater, ewwobie Fort 226
m ev. Bis einſchließlich Mittwoch i5. iſchlerarbeiten (Fenſter und Be z rMill. ehe müssen wir veriängermn! 16. e Türen und Be u e S 4

fſ. beilehe tent uater der is e Sitz uBevise:
2keit 21 1.25 Heut tanzt Marie

Großer Vmeatz
Kleiner NutzenMotto:

en 39

dwatiert wasserdioh 59
n r S 3mit der reizenden, charmanten

Lya Mara
Täglich der große Erfolg,

täglich ſteigernde Ovationen,
alles ſingt mit

c r zNindjacke

w r aus e eBreecheshosein Homespun und e r

975

Halle a. S., Kl. Sue n eh hGisleben, den 27. April 1928.
Der Magiſtrat.

6*
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pariei: Außen Jummi unn ufjeblaſen zum Zer- nicht möglich war.

Jummi un hohler Kram!!“

zappelt! Janz wie dieſe wind'je Schaukelpartei,
bei die mer voch de Drahtzieher nich ſehen kann!“ ſtraße, r Fear 0.87 (bisher 23.49). der r

Bau leitungs der R latz wieder Um Verwaltung Walther trodem Ballon mal eens ufn Belz knall'n, daß'r uff h wird je e We die e gzeſt durch I. t gehen wird der Rennplatz wieder Um 4 e

die T e fürunt Um und Neubauten i Be a al d der Maroll u h chule, e ehe Nr. 15, aus.
bis 12

8 bis 13, 15 bis 18 Uhr, Son
llt werden. Nt d v verene lich n burean h da i 3 gat en

inglinie eingerichtet werden. Außerird c e durch r 3 Gleisdreieck 28. April bis 20. Mai.
chen den Linien 7 und 8

aan einem Haus veſeſigt x S e Stimmliſten ei n und usdtigengern n n 5 Wegen wer mthea z ehe wi- falls a ſch Wahlbareat zu
Her un gut in de Luft? traße und Friedrichpleh in. Zu deantragen. dem 8. Mai werden Einzweigleiſig ausgebaut. gerneue-ſprüche gegen die die Liſt v nicht mehe angenommen.

Reinhold: „Siehſte da oben nich den kleenen v die nden ſich im tägl rungen e vorgeſehen auf der Strecke FriedrichDen hat de Volkspartei rausje Sertieb G h Anhänee wen ra rer e bi Stadt ammlung
hängt! Nu gucke bloß!“A. „Woahrhaftig! Da ſtehts je ooch dran Rüſſchen Sttadenh t s l n des Allgemeinen Konſumvereins
is alſo de Volkspartei in Halle uffjeflogen!“ April Ei weitere Zeugen wird ab 1. Mai noch un wer Konſumverein für Halle undR. „Wenn ſe man obenbliewe un ſich ver Zerthe ber hie hie ver Berketlin her Von dieſen age D. e reduftete! S'wär jarkeen Schade! Uebrigens jroß geno worden Seitdem verkehren auf der an wird die ters ation der g De bat r x m Volkspark
artig! Dat beſte Selbſtporträt von de Volrs- Linie 5 aug die und vom Fettſedter Sahnhof nasſſchäftelah ene e e ee et Biere fährt der Rennbahn verlegt. Durch dieſe Maß- e jahr a u g i t vor. J vi

Platzen, unn drinnen is niſcht! Bloß lappjer Linie 4 mit 47 Kilometer, die zweitlängſte die h d a eine auf ab. Den nindithel Vene e e
Linie 9 mit „22 Kilometer eſe Strecke iſt Se wir degrüßt n n ehr in r r Geſchäſtsführer Fiſche r, der hervorhob haß diA.: „Nu gucke bloß, wie der Ballon ſich richt r e en ein kur Entwicklung des Vereins eine einiger

nach'm Winde dreht, janz Streſemannen ſeine m beſten rentieren 5,06 Tr er emertahesten der T T war. Jmmerhin ſei eine weitere und
Erziehung der Mitgliedwer mr e Pern hat wo h de Loth lange Vinie 7 und die 6,1 Kilometer lange vinie 5. Bedeuntende Verbeſſerungen. e F z je eng veg T e der

„RNadterli en ha o Gefahren vie halliſchen Straßenbahnen Der Sommerfahrplan der Städtiſchen Straßen be ene Neubau einer eigenen rei vorpartei nausjehängt, da woll'n ſe doch mit zeij'n: im Jahre 7 9 Millionen Wagenkilometer, bahn für 1928 triti am 1. Mai in Kraft. zber ſich, der ſich hoffentlich nach Ferti ung zum

P mir voch in de Politik! Unn'z Rück d. i. 225mal der Umſfang des Aequators. ſondere e r wären zu nennen: Segen der Vereinsmitglieder auswirken werde.
trat fehlt Linie 1: en ab Markt nach Blinden- Jn der Diskuſſion brachte Genoſſe MöllerA: „ulkij, wie der Ballon an ſeine Schnur e Renſh n erleben Zeit 38 Mil anſtalt 23.55 (bisher Segen um Ausdruck, daß der der

re Wa ab Markt nach Artillerie unternehmer ther, e t z
gehörteR.: „Jck jloobe, die woll'n mit den Ballon Sie de rkt nach de em Zoo Gelee .07 e an

zeijen, wie nis diesmal dieſen Etreſemännernſige W 4: Wagen ab Heide an Werktagen urceilien dieſe Tatſache auf das alleren a
82), Sonntags 23.58 (bisher 22.56). während von dem Vorſitzenden des Aue e ährt Sonntags ab Riebedplatz ſchon Hertel und anderen Rednern dieſe b

ventel da oben nich ſich dünne macht!“ r 9.36 nach der Heide anſtatt 12.48. Die Endſtation h aus der Welt zu reden S
R.: „Unn ich wer mal de Luftbüchſe hol'n unn in r Sahnho wird nach der Rennbahn ver wurde. Mit Pathos wurde r r

ngebote mache, Bauarbeiten ausfüplatzt wie'ne Seefenblaſe!“ hilfsarbeiter verſtä enauen Fahrzeiten ſind aus den in den ren laſſen werde, was gegenwärtig mit e ner
A.: Au, Menſch, ſo fein hat ſich noch in keen'n Für die Zukunft ſind auch einige sehrplan äſten enthaltenen Fahrplänen erſichtlich. Teilarbeit ſchon geſchehen ſei.

Wahlkampf ne Partei ſelber verklappſt wie de Der zweite Punkt der Tagesordnubiertöpp'jen Volksparteiler mit ihrem Jummiball die von der Verwaltung vorgelegten Ae er e
im Winde!“ m ter eſtimmungen der62 und 55 ſüdlich der Huttenſtraße, e eltenden a tz u AendeWochenprosramm der Tiefbau See im e a ad d e Lungen Waren zum Teil ne ſolge redaktioneller

Vol geh Berliner e Art und wurden e Bei S 16,1 wurde
Freiimfelder Straße, Stra e beantragt, daß als Vertreter nur r iſt, wernende Ecke VolkmannſtraßeKrauſenſtraße. den Seedn L der kaufenden

rner rer e werden: Neu Mitg erzielt hat. Die Vertreter erklärten, daß ſie dafür gen daß ein

nehmbare

ie S n eliche e mitglieder als Norm Pitge etzt wurde.und a r. Abſtim wird der Antrag der Veriwalt
von e en die e Vertreter angenommen. c

ter e rade und der Straße Möller legte e den angenommenen
S derlS 6 n der e ſchluß zu Protorol Proteſt ein und erklärte, denAn a ihr

iulun Meinnen h 095
Ma mitehe 1.60 1,36 1,15

r 0h h hcm breit

Tee
Rat 5 195h 2.75

von Gardinen und Dekorationen Samiiche Zubehörtene für Gardinen und
e unseren 37 Aiellers schneil und Dekoranonen, wie NMessingsfangen, Zugein-

erster Kräfte. Auf be- rictungen, Viragenstangen, Schnüre, Quasten,sonderen l inner Fronsen u. a. m, zu bekannt biiliqsten Preisen
halb 24 n in Riesenouswaehl

J

Gr. Ulrichstraße 22123 Rannischer Ploh



Dahin dem Senoſſenſhafterthter a antrr-

ter wurde beantragt, die Ziffer 2 des z 16
2 ſtreichen. Die SP Vertreter J
laſſung I g. de c m een Ein n hre e er hier zu v

oll gegebe

Summe auf Mk. bzw. 10 900 Mk. zu er

weichen leiderS Ziffer 1, 4 und 5, wurde beantragt, die dei en

h Köhen FeuerſDie SPD. Vertreter beantragten Beibehalt wie Se rung Wer

bisher. Die Aenderung wurde aber mit Mehrheit an Habe du habe
enommen. S 57 wurde mit gleicher Mehrheit ent verzerechend dem Antrag der Verwaltung genehmigt. immer mehr ein großer Kreis der

Bei der Wahl von Delegierten zum Beamten der Kommünen und Re
r Erkenntnis durchgerungen, da

Brandve

ahmen dem dese werden kann, wenn es nicht
wir Bahnen bleiben ſollte. De

t hatte, einen Brand zu
ſogar nach einem J uer die
eines zu be

r r und zum Genoſſen-ſchaftstag wurden vie Vorſchläge der KPD.

mit Mehrheit angenommen, während die Vor-
ſchläge der SPD. Vertreter wie immer abgelehnt
wurden.

Der letzte Punkt, Jnternationaler Genoſſen
ſchaftstag, wurde auf e en ngehend erledigt, daß dieſer wie alljährlich wiederdurch einen propagandiſtiſchen KPD. ug mitWaldfeſt in der Heide begangen erden ſo

Zum letzten Punkt der Tagesordnun wurde einelangatmige, offenſichtlich in e KPD. Zentrale
redigierte de ution zur Abſtimmung vorgelegt,

die von Konſumvereinen bei Streikanläſſen eine
weitgehende Unterſtützung der Streikenden fordert. de
Der Einbringer der Reſolution hatte deren m
Wortlaut allem Anſcheine nach vorher nicht einge
prägt, und ſo war der Text der Reſolution an den
Plätzen der Delegierten unverſtändlich. Genoſſe
Möller verlangte, daß derartige Ent chließungen
den Vertretern vorher gedruckt vorgelegt würden,
damit man ſich dieſe erſt genau anſehen
könne, wie er auch ſchon vorher gerügt hatte, daß
alle i der Verwaltung a Satzungsände-
rung den Vertretern nur vorgeleſen wurden und

edruckt vorlagen, wie das überall üblich iſt. dDie Alten wurde bei Stimmenthaltung i
SPD. Vertreter angenommen.

Die Sommerkonzerte im
„Volkspark“.

Die Volkspark-Sommerkonzerte, zu denen
ſchon ein ganzer Teil von Seſu e als Abon De

nenten in die Liſten eingezeichnet haben, beginnen
wie bereits berie tet, am 15. Mai. Es ſei an die

Stelle nochmals auf den kulturellen Wert der

ertveranſtaltungen en vor allen
Dingen, e es Veranſtaltungen
beiter in ſeinem eigenen Heime Sie ſgwertige
die keinesw nu apbent r e ikbekannter Mitte als e Weut a

haben. Jſt es im allgemeinen vehes
der VolksparkVerwaltung, die Konzerte ſeiner zu haben, ſo iſt e

t um ſo höher zu werten, e oft mit einem

regelmäßig durchführen zu können.e t re d a e der e
rigen Konzerteden Kakelmeiſere v er e lag t v d

einen zahlreichen i J u
Ah chaft n nen d können, da R rlich cent manerkannt u R gele b r
Die See rtProgramms wird in a ernächſer en er Stelle

Damit die dies ertvera e e er 4 e Siwent g, daß

lichen und e
ne der retteBrand ohne Eingreifen der Fenerwedt ſt

Er könnte, dann 7 WVerſicherungen bald erſeine per
daß eine eres gibt,

rung Abſtand

chen Sparſamkeitsrües werde ſchon nicht
eulicherweiſe große erringt

ie in Deutſchland
zu verzeichnen hatten, nicht mdem gehen noch jährlich wen t

c et Branden Mark entſtanden
ache erſchreckend wirkt, daß allein 200 Mil wiſſen Teil der

e durch hen verurſacht wurden.
h nen, daß

eine éner hierfür ſind n

urch des d

18. bis 5 z
s Aufforderun

feuerwe
organiſierte
Stande ſein, gehörig ein
1841 haben ſich daher in faſt allen größeren Ge am 5. und 6. Mai w.

euerwehren gegrün-
det, die den Brand 7 übernehmen und ſich koſten

meinheit ſtellen. Gr und dere Seruftſererwehten 13. Juli in Breslau.

ur Verfü
chtfeuerwe

meinden freiwillige
v ur Verfügun

te haben ſt

Sewerts et
sbureausS lungen und am

parts.

n ſichn Jrrtume. Glü weiſe hat ſich

als von einer e h

ad re en

W er als bisher in die Ein
enrhelſen n Dieſe liegen aus in

Nachdruck e
ar Smith hat eigentlich eine eegt“, wandte er ſich endlich an den eur, d

ie zur Uebernahme einer Rolle, einemagagement bei Sniffles berechtigt, zit wahr,

Gregory?“
Der Regiſſeur nickte. „Wenn Fräulein SmithLuſt zu dieſer Laufbahn hat, ich glaube, Sniffles

wäre entzücktUnd ob ſie St hatte! Sie machte keinen
Hehl daraus, daß ſie gleich am anderen Tage am
ſie ihr Debüt vor dem Kurbelkaſten abſolviert

tte
„Das geht nun nicht“, wandte Gregory ein.

„Die Rollen ſind beſetzt. Auch ſind wir ſo gut gKiwie fertig mit den Nußengufnehnen Dann
kehren Sie mit uns nud Hollywood zurück und
ſtellen ſich Sniffles vor

„Jch werde ſofort mit ihr ſprechen“, ſprachMacRoy bhalt Er wird ſich die glänzende

r öglichkeit nicht ntphen r laſſen, die
eihre nteuerliche Einführung Filmwelt

bedeutet.“Noch lange hätten ſie miteinander r wahe
hätte nicht der Regiſſeur gemahnt, zur Ruhe zugehen. Der kommende Tag brachte einen frühen
Aufbruch der Karawane und anſtrengende Auf
nahmen der wandernde Truppe.

Todmüde fiel Kitty in ihrem Wigwam in einen
bleiernen Schlaf.

Wie lange er gedauert hatte, wußte ſie nicht, als
das Anſchlagen Bravos weckte. Sie hatte ga v beſſ
S in welch ſeltſamer Geſellſchaft W ſibefand, und war des Todes erſchr lsi die Augen dicht ber ſ.anerhäuptlings geneigt t uch „J

i. die e hein ſchon lange m zu haben
v machte der „Sprin
gefinger auf die L Lippen iſt n Klee

e hege e e ru ntwort ſah ſie 353 tvoll n ne ihn Mae Roys, v

Roman von Qudoilf Naymer
Copyright dy Radolt Reymer, Berlin W 9.

der Dämmerung indianer
Jhrem Schlummer gewecktdaß wir h u
ehe alles erwacht iſt.zuvertrauen und ch

Diskretion an, Fräulein Kitty O'Donnell.
en Schrei aus und rang nach

Kitty ODonnell
oy läche

„Haben Sie kein Vertrauen zu mir,
Halten Sie mich nicht

Sie zog die Stirn zuſsmmen.
vertraue Jhnen, Mac Roy“, antwortete

ſie lebhaft und feſt, „ich dertraue voll
inem anderen Manne.
unter der wollenen Decke, die ſie ein

r S hervor und
Sie ſich hier an meinedamit Sie alles hören können und keiner i

Jch will Jhnen meine Geſchichte zu

Sie ſprach die volle Wahrheit, irgendetwas zu n Als W er dr
ſank u in langes Nachdenten. Dann preßte er

„Jch ſtehe Se Jhnen!

Sie ſtieß r u

FerJemant

e kei

uns belauſcht.

und männliche m De llertrollen prä Juni en er ve kin

nden Ei einel mee S e c u
„Ver ihen Sie mir, daß ich Sie im SchW 5 en und Sch bitte e mir an wen

hnen meinen

geübtenBankpräſidenten James Morriſon hatte W
ſchwierigen Verhandlungen im

deſſen kühne Rockies die Kitty-Finder- CompanyWie die Statuten der neuen Geſellſchaft in g ns
ſtelerſten Paragraphen beſagten, war ſie einzig und au

her
ein Anſporn ſein,e er um e bürgerli

er die e woreen n
de ten ſten die

x e (Das iſtmer in e
ider ſtänden in
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e

n
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wird aber niemals im gen zu erweitern, in Kü
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Merſeburg am 9. n 10. Juni in e
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die g u i Grund vont und der n S
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ren in 8 Theodor Domanne n o ſtttttä notwendig he n
verkörpern e Arbeitnehmer
ſtändnis finden. Die wenigen A ertt: onnerttgeordneten innerhalb dieſer Parteien nan d. h 4500 Mk. (5300 Mk.), Hunde
W allen Fragen der e lin ter 6700 Mt. (5800 Mk.), gdpa tſteuerirklichkeit will man die Arbei nehmerſ aft dem Mk. (1366 Mk.), Wanderlagerſteuer Mk.S das Unternehmertum d ch der e ſt e r bekanntlich verſchwunden, ſie
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e wurde ſtark beſchädigt.
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Geſchäftsſtelle: Max Burkel
füallesehe Beerdigung Anstalt „Pietät“
Kleine Steinſtraße 4 Fernruf 263 93

nie a. Königstrate 82
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S zg. Halle. Heute, Montag, a nd 8 Uhr
vVolkspark“: Generalprobe zum Sprechchor.

I loſes Erſcheinen erforderlich.

Eine Wochenſchrift Otto Kilians. Unter
kAitel „Der Kämpfer“ an des e

Bundes (linke Kommuniſten) für
gibt Otto Kilian jetzt eine Woche

heraus, die nach ſeiner eigenen Angabe kein Kon Darum I diesmalturrenzorgan weder für den „Suhler Volkswillen“ je m Nahrungs
noch für r a r mittelfälſchung.notwendige Ergänzung, das Körnchen Salz, mider wirklich Kommuniſt den von 7 Has verdächtige Licht.
Schröter, Lademann, Grade, re beherrſchten in Rendezv auf dem Heuboden um Mit

eine beſitzerin und ein Kuh„Klaſſenkampf heute nur noch le dent ver t m. dem Ri digtmag“. Die vier Seiten dieſer Der Gemeindevorſteher erhob Einſpruchlf i glaubte eines Tages Frau Anna
werden die völlige Auflöſung 4 Verlangen und chickte trog ſchwebden Kamr KleinGräfendorf tet“ zu haben. Zu beziehen durchBewegung beſtimmt nicht mehr Neryindern Verfahren zwei Landjägereideamt e e el ſie ihrem Karl die i

Die Bremsprobe. Kein neu e R. wieder an die Luft beförde en e hinter e Rücken derte allevche kohlen n Mk II
Zug der m tſchen Reichsbahn n, be ſein ünweſer t verwah rieb. Darin fo Frau

m. b. U.n a.d. U Merfe er Sir S z amiedare ihrenund bevor der Zugführer dem den nd peſtiert en errat an trogenen“.e ordnun e ter e der Weenſen mitgeteilt de ie von draußen zu ſſollte en J Rede und Antwort ſtehen. Sie w n i4 und
hat. Dieſe Meldung wird auf größeren Bahn ine andere aus en e W „Licht le wegen dem Heuboden enicht mündlich, ſondern durch 84 nale
mittelt. Die Prhee für den Wütend drohte er:
Zug beſteht darin, daß feſtgeſtellt wirb, ob beim ich zugrunde gehe.“ Er z und gen kam als renWaffen mit einen e davon.
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hamen Mantel

aus Kastia, Rips und Herrenstoffen 29.- 19. N.
e e ee

in schwarz und marine, aus Wolle, Seide und vAlpacca 9. 7 30. 20. B.
Damen- Kleider

aus un Wollstoffen, Kasna und V. 3 c

für Tanz u. Gesellschaft, aus duftigen Voile-,
Seiden- und Kunstseiden-Stoffen

Bedeutend unter Freis n1 großer Posten Kinder-Kleider B. L. n es aus Samt, sowie aus uni und karierten Wollstoffen R Io. g. b. Fleeorcehin o arben
RM. 12 50

Außergewößmnlich 6illig
17 Kunde nanke u e 9.75 l Moten relnseld. Crepe e Chine Kleider 73 n. 29.-

Ie Kusho-Klefer 2 8.75 M Kinder Hantel und Klelder h

Unsere besondere Aufmerksamkeit haben wir in dieser Saison außer den regulären Größen auch den Sondergrößen für
g. l u sfarſse Domem gewidmet, und haben darin eine reiche Auswahl vorrätig. nicht passende

unserer eits e m erweet sse geliefert.Gegenstand wird i unserer Arbeſtsstube s achgemäb on
4 K. Merdeburg Entenpias 8

O O W G. Leuna, Industrietor u. 2
-b— mm ſſſ I Nſſſſ III II J III VII J ſſſ n VI IIIS eS 7 onstaunt m r
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Ludwig Thoma.
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indanthren und echtfarbigWie Honnen mit Stolx sagen:h h km vosten Deuruckte Kunstzele

e de in vielen schönen Mustern, 120 cm breit.
einer Kleinen deutschen enz.S u Wcthterdehe Alle denkbaren Artikelhke nes nieoht so genau elegant gestickht Snehmen
FUm, der in stark hamoristisoher
des Spießer- nnd e

an der Lawenoe-aus d. Tee Haller Revne:Wann und Wo 0 r G.
l

M rn r nstler macht denzu einem Ereignis. W 3
Köln, Dasseldortf, Dresden, kaufe ichm e r in rIm Beiprogramm:

Leller Schüſſel Wahherrite

noch zu alten Preiſen

Dovier, Bromie eng nan ſeit hHalle (Saale) a ſ een Mita ähn e halenrer
Hagplatz Halle Nietleben Nenter

s
morgen, 1. Mai, die beliebten

Aocthrutwürste
mit Holzkohle gebraten

Beinrich Muller, Furttanrit
Gr. Brauhausstr. 209

Das Beste vom Besten!
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Vor der Stiliegung der Rheinſchiffahrt
Bochum, 30. April. (Radiomeldung.)

a e ehe We Da Par Nachdem vor drei Wochen der Bezirkstag der s und WirtſchaftsordDer Internationale nd ſie re ei im e Sale.veet ebrt ſetkfant, erter Ftzwaſteordnung Keſteigerten Reſe
u a der rnekeld Le heren ſcheint. hielt geſtern die ſo demokratiſche Frauenbewegung Menſchenökonomie undzur Maifeier aufgernfen. gen Aufruf hatte nach der inge zur Tat des Bezirks ihre diesjährige große Heerſchau ab. Die und Bevölkerungspolitik

die am Son dem 29. April, im Volls. ſache zu werden. Tagung fand in dem mit rotem Fabnenſug und das Wort. Er führte etwa folgendes aus:
e Genera J m. Maiengrün geſchmückten kleinen Volkspark- Wenn die Wahlen ringsum in Europa ſtattgefunden haben werden, wird damit ch die

Grundlage zu den künftigen Verhandlungen über
den Frieden Europas gelegt werden. Darüber
hinaus aber wird die leßte Entſcheidung über ge
jellſchaftliche und wirtſchaftliche Umwälzungennicht durch den Stimmzettel und damit du be

i arlamente fall Glei iſt fü1898 als Redakteur in die „Brauer Zei Es er dann die Begrüßungen durch Genoſſen Saſſe Wahl n Kug W r J ggerekt

nung wand als Vertreter des Bezirksvorſtandes der Wege zu de jaliſti t die unarbeiter, eintrat, verfügte die Organiſation noch SPD. Genoſſin Müller als Vertreterin der halli n e tägg
noch zu leiſten iſt, iſtung im Ver- der Arbeitsgemeinſcha h ein unſchätzbarer ehe Bei einer Betrachtung

nd wurde r r legenheit. ſich aale ſtatt. Eine beſondere Note erhielt die Konfeu bunte un nmütig nachſtehende Fahre Gewerkſchaftsredakteur. n re e r er tig Wi
W am 29., 1 r Verband der Nahrungsmittel- und Ge tigkeit beſonders für die Frauen ſich gleichſam wieDie tagende e e das Jubiläum ein roter Faden durch die geſamte Tagung zog. Mit

der Fabrikarbeiter
Halle, wendet ſich hiermit an alle Fabrikarbeiter
und Arbeiterinnen, den 1. Mai, den Weltfeiertag
der Arbeit in würdiger Form r

e Verſammund tg an den Verltungen zu beteiligen.
Fabrikarbeiter, ſchließt Euch an!

Die Ortsverwaltung Halle.

Abſchluß der Lohnbewegung
im Ruhroebiet.

Segen den verbindlich erklärten Schiedsſpruch.
Vochum, 28. April. (Eig. Drahtb.)

rhaupt
e eines der wichtigen Jnigen S en die re Orga- der ſoziali iterſchaft überhaupt wäre.

r ſ machtvoll ent probleme fü
wickeln und dadurch die tarifliche Regelung der Pandi

uldig.

Die r Revierkonferenz des Deutſſeinem Antritt als Redakteur erſchien die Brauer- Hurauſ ges Gemiſs 4
chen Berg itung mit dem Anſchluß der Mühlenarbeiter Jahresbericht Jnduſtrie muß deshalb dem Menſchen l

d e r We 7 Frau ſteht r untergeordnet werden.
nmitten olitiſchen Ka s, und von dreißiParteien wird anlehis der ehenden Weg a Die Stärkung, Förderung und Erhöhung der

Krieg iſt der äl teſte deutſche Gewerk um die Stimmen der politiſch indifferenten Frau ge Bolkzgeſundheit J
ſchaftsredakteur. Möge der alte Kampf f-buhlt. Bei der überaus großen ärungsarbeit, durch zielbewußt 3 Loenoſſe körperlich und geiſtig friſch noch lange die die Frauengruppen dabei für die i zu geführte Lohn und Wohnungs-mindern. ür ſollten durch einen ReichszuſchußSahre der G. ehe g n Frauengruppe f en z

d n sbeiträge entſprechend vermindert ſſeiben!varden. e des Bergarbeiterverbandes bleiben
lehnten das ſtrikte ab und betonten, die Bei
m ſowieſo eintreten müſſe.

e Konferenz nahm eine Entſchließung an,
in der es heißt: Durch die Verbindlichkeitserklärung
des Schiedsſpruches vom 14. April 1928 iſt derſelbe

Tarifvertrag erhoben und die Bewegung zumſc luß gebracht. Die Konferenz hält den Schieds

5 noch für ungenügend und bedauertVerbinblichteitserklärung durch den Reichsarbeits a manche Jnnungen. Wenn es irgend geht,
Die Konferenz erkennt an, daß die Ver

t M in größte e e e

hede, das im Schiedsſpruch vorſehene Lohnzugeſtännis um 2 Prozent, a von 8 6 gen ver

konnten. Weit über hundert Frauengruppen, zu Aerzterereinigungen aber

dieſe moderne Störung des Werkſtattfriedens“. plante Schulungskurſe nach den Wahlen werden die Sinne urch die augenblickli onders9 e W eeeeeeeceee- Jſt dem aber nicht mehr auszu Arbeit fortführen helfen. Jm Wahlka der näch große Not wird der ſeit Jahren geförderte Ge
9 rung zu erreichen und ſpricht ihr das Vertrauenſ weichen dann holt e ſeinen „Geſellenaus ſten Wochen aber gilt es, die perſönliche Kraft derſhäcrſtreit der Arbeiterfrauen wieder in den

uß“ und glaubt der Herr geworden zu proletariſchen an und Mutter in die chale zu Vordergrund gerückt. dieſer heute mehr Be
ein. Wenn auch dieſe Uebung dem herrſ n werfen. Mit en Worten „Vorwärts immer, rück deutung erhält als t aus dem heute

T im fächiiſchen Stein echte nicht ſtandhält, verſucht wird ſie doch. wärts nimmer!“ ſchloß die Genoſſin Wacwit ihren namentlich in den Großſtäbten et en Ge
kohlenbergban. Nachdem ſich der Deutſche MetallarbeiterVer mit großem Beifall aufgenommenen Bericht. burtenrückgang zu konſtatieren. Ein Sie ar. der

eine Einwohner nicht ernähren, t. e v be
kann, hat kein Rech u Gegen zu

nha; Bern entxrallen

i der Arbeit T ten Wien H ſern der tädte en
Geſundheitspolitik iſt Lohnpolitit.

w band in wiederholten Verhandlungen vor dem
Weißenfelſer Schlichtungsausſchuß m danach vor Die Ausſprache über den sbericht war eine

h re w Wigen r vetonte die en Stauſ Le
bei der Werbung von Parteimitgliedern un
Frauen. Sie wünſcht, daß die Werbever

nicht als r r &7eierſtunden vor ehen. e Zebensweiferinnen in der Arbeiterwohlfahrt ſollen nicht noch e e wegt See
M

Für den ſächſiſchen Steinkohlenbergbau wurde
Schiedsſpruüch gefällt: Der Grundlo

rd um 7 Prozent erhöht ſo daßdie hine u die im en 1928
O slöhne der einzelnen Gruppen voll aus
wirkt. zufolge wird der Grundlohn für die Ar
beiter unter Tage im Alter von 24 Jahren und
darüber 8,80 Mk., für die übrigen Arbeiter

enein entſprechender Schiedeſpruch in den Biſt öglichkeit herüch

materielle Opfer zugemutet werden, ſondern man kranke und unzufriedeneauf übrigen lehten eW ber hen Se ei herangezogen werden, und man ſolle Schur uer ſo normalerDurchſchnitt des geſamten Tarifgebietes Lohnregelun Arterner Metallinduſtrie lungskurſe fü inrichten. An Stelle der bürger in den Univerſitätskliniken als VerſuchskarDaegen guſehühn vleiben Wie bis s in der lichen n S Müttertage einW Um zu Lohnerhöhungen zu gelangen, hatte der er nickel verwendet werden.her beſtehen. Deutſche e en in Artern erichtet werden und Tage für das proletariſhe Sind Wir wenden uns auch n die falſche Morale Dieſe Regelung ſoll ab 1. Mai 1928 bis auf S der weiteren Ausſprache brachten die Genoſſin- pürgerlichen Klaſſe d We u iſt Al
h we und mit monatlicher Kündigung, erſtmalig
n z 30. April 1929 kündbar ſein. Die Funktionäre

a 7 r im Plauenſchen Grunde
re n do den ührigen ſah hen Vergrar r r r len t t er wehen dent der Sellbvernehrung. ſondemn dal

warten. A der bü „Der Spi n erhöht von au im Reichstden eſſe Werden die eher hleſther den 75 Pfenni F W der Stunde. Jm übrigen gilt ſeinem eine erſchütternde Anklage n r i von 1870 bis zum Weltkriege ſind aber allein

Crruth ablehnen. i Deutſchland

die in der Arterner Metall landwirtſchaftliche eRalhinen Irduſtrie geltende Kodrte J gekün- nen Sach ſe Kiekleben). Sorgemfrei Haue)

digt. Nach Verhandlungen vor dem Schlichtungs
ausſchuß Halle wurde nunmehr mit dem Verband
Thüringer Metallinduſtrieller vereinbart:

und Rothe (Schweinitz) noch verſchiedene An
regungen.
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Tausencie und aber Teusence evorzuoen unsere qurch ihre Schèéènheit, Qualität und Preis
wurdi keit so viel esprochene, ersnheseiqe eiluuno. Auch Sie werden mit einern Einkauf
m unserer Hieause ihren or oben Vortell erkennen. Deshalb erwerten Wir euch Sie

m Als e 23-30-37-6- 54-63-31-Herren Anzge neuen Formen I. Ig. 85- 92- 100- j68- 117- 26 135-

Ketten porte hl 51-60-30-92-108- her 10“
er u un t t t gehen 5*. m 193 zJrelhig oder Sportformen

er n I 19 27 36 12 55- 1ware, Covertine, Charmelaine

rielle an der Seele Des fuhrerrcie Be Gr. Virichstraſöe 19-20
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16 Millionen Kinder vor Vollendung
erſten Lebensjahres geſtorben.

Deshalb ha. die Frau ein Recht, wenn ſie das Kind
nicht ernähren kann, es nicht zu gebären. Und in
dieſem Sinne hat ſich wohl Fran ſchon einmalſeeeen den S 218 des geſed uches vergar

r verlangen die Beſeitigung dieſes e
und das Pfuſchertum der gewerbsmäßtreibung wird verſchwinden. Ein c s ſach

ſein Der
etz mit weiten und

kundiger Aerzte wird aber nie gefährkich ſe
8 218 iſt wie jedes Geſ ſetz ein
engen Maſchen. Durch weiten ſchlüpfen die Ge
ſcheiten, die Dummen bleiben hängen in den engen.
Von der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion iſt
am 19. Mai 1926 ein Eventualantrag geſtellt wor
den, wonach im S 218, wenn er nicht r
wird, nur noch von einem nicht aber voneinem Verbrechen die Rede ſein ſoll.

Zum Schluß ermahnte der Redner die Frauen,
hinauszugehen ins Land und

für die ſozialdemokratiſchen Jdeen zu werben.

des Burgſtraße und Oberburgſtraße wird eine nene
Palteſtelle errichtet.

Von einem Motorradſahrer wurde
er in der re Amtshäuſer am Freitag ein

r Radfahrer. Der Mororradfahrer wollte einenMotorſchlepper überholen, als zwei Radfahrer das

leiche ausführten. Dadei wurde der eine davon, einaurer aus Kriegsdorf, angefahren und vom Rade

geſchleudert. Beide Fahrzeuge wurden eheblich be
ſchädigt. Der Radfahrer erlitt anſcheinend innerliche
Verletzungen.

Lauchſtädt. Straßenſperrung.
vinzialſtraße von Lauchſtädt nach
zwiſchen Kilometer 50,7 und Kilometer
1. dis 16. Mai für allen Verkehr wegen Straßen
bauarbeiten geſpert. Der Verkehr hat von Lauch-
de über Delitz a. B., venkendorj. Schkopau nacherſeburg ſattzuſinden

erſt vor wirt, gewundertSwauartieruvs kemmt! Nachdemkurzem eine Funkabteilung der Reichswehr i dachte Ken

etin rhan n Quartier e o 7 n Fri er Te s nwi ang Wie bie 6. preußi Recht prige e er der n Ergebabteilung aus Hannover im Krei e icher ſchwerinduſtrieller onſequenz

darunter Sangerhau- ſein.
nquartierung erhalten dieſes zen, ſo daß einige Orte

ne dieſer geit G
werden

Maifeier. Der 9. Mai wird auch
in Mansfeld gefeiert werden, und zwar

in fol e Art: Um S Uhr vormittags meinſamerMansfeider Kreiſe Spehttroone d in et vent Freuhſgen hof
ab. Abends Uhr Feier im Saale des „Prchen veranſtaltet vom ArbeiterGeſang und

a Alle ehe Mangfelds werden auft

Turnverein.
7777

Lehnregelung ber der Firma Votat, e gefordert, ſich zu beteiligen.
Alsleben. Havarie eines Laſtkahnes.Wer In der Nähe des Gipsperladevlabes in Mucrena

auch Jrie: ein Laſtkahn des Schiffseigners Emmer
Eis r Buhne und riß ſich eine nd auf. Dürs Deck ſtrömte ſofort das Waſſer und wie undLehnng gerieten in Gefahr unterzugehen. Dem

tatkröftigen Eingreifen der Beſatzung und ſchnell

Jn der mitteldeutſchen re feanetrie beſteht 87 n
t nahmnk dem, vet ad die

beigeeilt iffer iſt es zu verdanken, dal37 h ws v ampf, Am en en en mmerhin mußteeine neue Veſellſchafte un pung ſein, e der Laſtkahn entiaden und an ſeinen Beſtimmungs
ein Kampf gegen Unrecht und leichheit. ort geſchleppt werden.e ttä,n en Ter SPD. beſendere Dienstsg, den 1. Mei, abends 8 uhr. Donnerstag den 3. Mai, abends 8 Uhr. Kreis Delitzſch

vie r neh GrebPprer Bei Ohme. Redner: Genoſſe Hähn wen „Weißen Schwan“. Redner Gen! kzgemHurg

es un i S 7 aurant. rentin: 972 y r Mittweqh, den 2. Mai, abends 8 m in e re Eilenburger Wochenmarktverich:.
h 2 Lauchſtädt: Jn der „Stadt Leipzig“. Redner: dorf). Der amtliche Marktbericht oom Sonnabend, dem

Genoſſe Dreſcher. Freitag, den 4. Mai, abends 8 Uhr. April. iautetT e 5 e We el Ztter. Referent Ge ſeaden In Dirzerzorten“ Redner Geneſe, rn enee e ehe o

reſcher. rben wurden, e Dürrenberg: Jm „Gradierwerk“ öffentl. Frauen Lodersleben: Jm Gaſthof. Redner: Genoſſe Wen- x v S t e
Die el m Wenret ſig verſanmiung. KReferentin. Reihetage- L Mohrrüben Pfd. 0, 15 bis 0,2. Me., Weißkohl 1 Pfd. 0,260 4

abgeordnete Lore Agnes (Düſſeldorf). Jm Gaſthof. Redner: Genoſſe Kämpf. eie 025 Me, Zwiebeln Pfd. 6,25 Me., Apfeiſinen 3

e erwartet e Stck. (',50 Mt, Karotten l Pfd. 0,20 Me., Rotkrautdieſe geb brandmartt und auf Mangfeider Gebiesskreis. Pfd. 0,40 Mt. Grüntohl Pfd. 0,25 Mt. Radieschendas Verſuche an Arbeiter Molmerswende: Dienstag, den 1. Mai, abends Mittwoch, den 2. Mai, abends Bund 6,10 Mk., Spinat l Pfd. 0,20 Me., Salat Staude
kindern 8 Uhr, im „Schwarzen Adler“ 8 Uhr, im Lokal „Zur Linde“. Reichstags 9,20 bis 0, o vit., Gurken l Stck. 0,50 bis l Mk.J de n erde Entſchließung fand ein- Pauſe e re z Mal, abends 8 Uhr, abgeordneter ger. r r 5 g'i Dpr 1 Pfd. r

n Dbenagt der grteilten Meinungen über eiangetis. Donnerstag den 3. Mai, abends deine Ware den 3. Mai, abends 8 Uhr, Kalbfleiſch 1 Pfd. 1,40 bis 1,80 Mk. 80 gern Stck.

die hellen ſe nnerhalb der Sozialdemo 8 Uhr. im Lokal „Oertel“. el Arie Erholung. Reichstags 14 dis is Me.kratiſchen Partei erachtet es 3 am 29. April 1928

in Halle tagende Konferenz der ſozialdemokrati-
ſchen Frauen als dringend notwendig, den Parteivorſtand in Berlin zu erſuchen, auf der nächſten tag, M beReichsfrauenkonferenz dieſe Fragen behandeln zu oisteb- in u den 1. Mai, abends 8 Uhr,

laſſen, um eine einheitliche, grundſätzliche Auffaſſung über dieſe überaus wichtigen Die an Helfta ten J Mai, abends 8 Uhr, im
zuſtreben.“ Ahlsdorf: Donerstag den 3. Mai, abends 8 Uhr,

in der „Stadt Hamburg“.

Werſeburg-Querfrt
Merse burg St

e die Lohn

Redner: Genoſſe Reinhold Schoenlank (Halle).

e wert J S e te e Merf a Z. Weg
J die am 23. Aprilſtattfanden, er n S verband der Le und e Kiperkrus t e n Kran
Steinarbeiter r kenhaus Bergmannstroſt in Halle zugeführt.

h

Großfeuer. Geſtern nachmitta re in dem desWerte engebaude der ttner (Ede Auf zur Maifeier! u Sorattrb der i menFriedrichſtraße und Rektor r Antreten bei Hein zum In ch ins Holz. nach dem Geſellſchafts v aſener e e dort n Wie v z E. in der „Sonne“: Werbeabend der lgſeiwpanner ſ der einen gorgeiaben
vor lagernden brennbaren d e Alle Genoſſi veranſtalten wollte, durfte natürlich Rot Ven nichtNahrung fand. Die ſchnellſtens ein ne Merſe und Mathy pr Die Deutſche nachbleiben. Alſo dasſelbe in Grün.dich Rerhrigg auſ der alen den h mlungen im daß das Re anner n e Zider benachbarten bedacht ſein, da der intenſiver n bis ſein T Doch das Seine.Wind die hen n zu den Nachbar L am 2. Mai. Nach es andere u Auch die ern nämlich fandden we b. in Löſchen des brennenden kerer Pauſe u am mmenden Mittwoch ammlung in der n der Stahl ein er Je Sbrikgebäudes war über öglich; es der Aula ttelſchulen per m mkamerad Mathy ſeſerent auftrat, e feierte ihr en

e total nieder. Der iſt e der Siadweterneen tatt. m wie in Sunneneee a anderswo außer dem ſollten zwar 500 bis 600 We ſe r
licher, ſoll aber durch reichen Tagesordnung atereſſeren ver allem die aus Eisleben erſ enenen Sade u jgern lommen Doch mit dem beſten Wuen waren
h r n be Punkte 1 und 9. Bei erſterem handelt es ſich um und dem Kellner zwei z beim Umzug, ſelbſt unter Einrechnukannt. Nach 25 en e eſtrengter Tätigkeit die Mandatsniede eines Stadtverordneten ſweiſen, obwohl für die aus erwartete Ce- nungen des Eilenburger Soldatenbu
war die Hauptgefahr durch die Merſeburger Wehren und bei Punkt 9 ſo e A ufnahme be laut ngsinſerat ein eher Den Dwnitusſza e Und der Soldatenbund war eigentl re

beſeitigt. willigt werden, um die gegenüber dem Vor- ten war. Der als „Hauptmann“ vor herzlichſter Einladung, wenigſtens beim tRene Sonntagsfahrkorten ins Neben anſchlag ſtark e Koſten des edner erging ſich nur in t, recht ſchwach vertreten. Verſ ne
den bis. jetzt aufliegenden Sonnta en ſollen W t a di h eliokra Vie Redensarten, die man zur aus e Vereine machten niht un
vorausſichtlich noch ſolche 2 folgenden Orten aus in v rr7 r 7 de kennt, das von faſt allen e a w Zeichen der Zeit. Dazu war diegeben werden: Nach Zeitz, Haynsburg bei Zeitz, Fraktion ſich in einer z rig ſattelfeſten r re mit nen an der Erlſter, Eüenberg HermsdorfKloſter S F von Il bis i T alteteau e

egen gewandt, en r die

lausnitz und Gera. c riefige SII das Krantenhaus ſe ſoDer Autobus i b der Stadt tet r aber die Bürgerſ gen
rer eine neue ehren bekommen 553 e rechtzeitig t en en n ob Pr. Der r Umzugdie e e ger e den S h In n S z a d dert s xDomſtraße, r Bahnhofſtraße. Die e Seenanir eingeb i wurde. Trotz alledemi n r g. ulgeree t h n m än. eng un r e u e diUn der Edel der Tagesordnu m m dieſe puk ſein Ende.

Mansfelder Seekreis.

h inr r. möglich W S

die u6. Ka aus im Meldeamt u e d
Nr. 2. Be ondere den Jung20. Mai erſtmalig das Emnrech Wianben, Ja

eine Einſichtnahme empfohlen.

Redner Uns der Partei. Am ſich die7 gen Verſammlungen Gen. Aug. Schmidt S von Eilenbur es
ſammlung zuſammen. Nach einem
des Genoſſen Jentzſch wurde r n
lung genommen und die ingeinen nen Funktionen per

teilt. Jm Verſchiedenen wurden Beſchwerden

rm Wate äg vorg S. x i evorgebra rch einen en Magiſtrat Ken Mitteilung gamakht und Abhilfe
a Halle fällte in verlangt werden.ehe n wieder ine e JW e e unterſtellt.

Creisfeld: Freitag, den 4. Mai, abends 8 Uhr, im

den de d mine
ber

W S e a e WerſoweeSee in m e die e en e uns nicht und ihre Reden kennt

Rot Front. Am Sonnabend chierte diedieſige Ortsgruppe u z

„Militärkonzert“konnte man Teilnehmer eines

c d



e

e

ſich im ein wegen Mordes unddrehten r diesmal die Pedalen das h hatte 5 Betreiben
e len der Fremde und auch derdas Rennen „Rund um Leipzig des Sächſi- ichte und die t chwiſter m die Tat vor bereitet undRadfahrbundes. Stadt Einblick nehmen un l erung ut wird auf das Wichtigſte ginge eS dieſes Büchleins hr ſauber keit anwende S e unglück ereignetPreis Torgau und gewinnt beſonders durch das f i s e a. Ein c ne

Torgau. Leichenfund. Am 23. April iſt in tun. nellzug entgleiſte in der Schlucht von Hex Rivere e e tüchtig verkeilt, c Worceſter. Dabei brach ein Brand aus. efirmandene im Alter von etwa 16 Jahren gelandet. iebe e e er ten- Reiſende wurden getdötet, ſechs ſchwer und me
Se m of geiegen vaden ſt r andere leicht verletzt.

i

Sie iſt etwa eter groß, ſchmächtig, breitvor aus der Kirche vertreiben. z rn wir einver
ſehen e Seine Velleideng. Graudenm, den ut worden. Wenn das e Berliner Vrodatianveene

das gelbe Matoumerhoſe. zwei geide en aus i beſonders aus ne Wegen traf 27.4eins mit breiten, blauen Streifen und eins violett r eſet dech im Innern a iger e e h be hete, Weizen, märktiſch m 471,00
kariert. Gummiſtehumlegetragen, Propellerſelbſtbinder, ſind als die in wg „märkiſch 286.00 268.00) 86.00 266r geſtreift, grüne Socken und braune Halbſchuhe r e el Otto T. aus e zu geh Futter 254100 20000) 254 00 290mit Summiabſätzen. Umgehende Mitteilungen über die und un an ſelen dieſe u er war am 1. Oktober vorigen e mit einem e ePerſönlichkeit des Toten an die Krimmaldirektion, J e ogebry n gut e e loco h
Zimmer 19, erbeten. m r fanden in en W gen e 34.00—57 75v legtte einſehen Die fteber ungeſchütten Bahnübergang nSt r S d d mmer gefahren, als ein Weizentleie 18Kreis Liebenwerda es e i e e e WorbeſSriebenen Adtnnge- e r

Tee gegeben haben will. dem Zuſammen V bſen 5200 52100 62
wurden die zwei a Kleine ſe-Erbſen 36,00—39,00 00iebenwerdo Stodt) S h ver e en der ſgeriſen, wobei e Bee e hWaldbrand bei Hohenleipiſch. uden von S h n n 18 vie n n matt d be ah von für ve ich. G A ohnen 23, 24,00 43, 24 20Bei Hohenleipiſch wütet ſeit geſtern ein r en Sonntagen von 10 bis 12 Uhr geſtattet. der Sewelauf fnahme h Se aber Sigen 7

Waldbrand, dem von einem 40 bis 60 Jahre alten Srünewalde. Ein gutunterrichteter Be ver e g, daß T. geäktahrleſig e delt V
Beſtand bisher 80 Morgen zum Opfer gefallen ſind. ſrichterſtatter iſt der hieſige Berichterſtatter des
Die Urſache des Feuers iſt in dem Uebergreifen r Kreisblatt. Schreibt er da frauk und frei, ſteines Moorbrandes auf den Wald zu ſuchen. Um ne der die Materialien zum die e dieſer Gelegenheit einge
eececeeeeeceeeeereeeaeeee worden war pu einer r ſei

richt verurteilte ihn erück-ſeiner un Verne n die

21,70--22See d C e i e ded rn hen 7 hren. Eine beſondere d en und Naundorf bei r Der r ar 7 n n a
bis r W r 4 auf r 2 J 5 2 -nisvolle Schuß. Jn einen nicht Handelsrechtliche Lieferungsgeſchäfte. Weizen:ark geſchätzt „„unſere Altgemeinde, welche aus 41 Mitgliedern en wurden am Freitag die an 285, Juli 295,75-—-296, September 276, etwas feſter,e Walhee z e ä a ihn n ſ de wie die in Merſeburg T Poſtantos geſe e als das An a as eg; u a e 3 ende

r ran rückzuführe ein c eſter, Hafer a 9, Juli uner S iſt das nicht verwunderAltgemeindeangehörigen (Separationsintereſſenten) be en S us und das m
ſtetig.Rech, oberen S hten des Geländes bilden deutend weiter geſteckt hat. Zum anderen iſt zu ſagen, ar rer die erf e Autfehenel e

in mehrere Meter tiefer Läge nur Torf. Durch die daß die Politik die die 41 Altgemeindler treiben, keine n der Straße war keine er Berliner Schlachtviehprene
Entwäſſerung iſt das Torfgelände äußerſt leicht im öffentlichen Intereſſe gelegene Politik iſt. Hierzu iſt r u o daß man annimmt de
brennbar. Bereits am Donnerstag fegte ein neuer das letzte Wort noch nicht geſprochen. Ueber Gemeinde Schuß aus W der anliegenden Hä ufer ege uuceierr n 28. April.

Oberflächenbrände äußerſt r das Gelände angelegenheiten wird in mit der Bedeutungsloſigkeit des t 602 Bullen,Sie vor den erſten e e Ortes Verichterſtatters gar nicht im Einklang ſtehender i feuert wurde. ehe Ka meideg Siber, 10 Se
Es notierten: Ziegwalde wurde das 5 d heblichkeit berichtet. Mit der angewandtenzugezogene Grubenbelegſ en ge r kann man nur bei geiſtig Armen Eindruck erwecken.

u Stentede“ hBad Liebenwerda. Das Heimatmuſeum i r eine üttung 5.wird am Sonntag der Oeffentlichkeit übergeben. a r r a Art l n Sart t hatte
Elſterwerda. Die Verſicherungsbeiträge z en eine hohe e e Ob ſich dies das ändige n im de eneinbehalten. Vor der Strafkammer des hieſigen bewähren wird, bleibt ahhuworie ve fur vn an uß zu ſetzen, da do. 2.

Amntsgerichts hatte ſich der Kiesgrubenbeſizer Max U. Die Redner erkrankt ſe a Fi do. 3.
wegen Vergehens gegen Z 539 der Reichsoerſicherungs KPD. auf unſere kebhafte F ſch nicht mehr beſtehe. z 6 lehnte am Freitag d
ordnung zu verantworten. Er hatte als Arbeitgeber ſiſt, verſtehen verſucht ſie doch vergeblich, den Haftentlaſſungsantrag ab. Bergmann ſoll, falls Kühe 1.

un r ein Leiden verſchimmert, in die Chartesbeträge für die Zeit vom Juli bis zum Herbſt 1927 da r. ann und chäfts e rt werden. r dlung do. 4nicht abgeführt. Eine Pfändung war fruchtlos aus s Wig und deſſen Frau ſi eder Bergmann, Staatsan Srat Ja die Sagen 1.
r Inzwiſchen hat er die Beiträge bezahlt. Er u nſ anderen Vetelligten dürfte vorausſichtlich im Mai da 3.

T 2-- es S rm

Die Reemtsma- Werke

wurden in der letzten Zeit von folgenden Delegationen studiert
und als technisech vollkommenste Anlagen der Welt anerkannt:

Fabrikationsleſter des schwech- Oel ingenieur des tWru-
schen Tabakmonopols schen Tabakmonopois

t Generaidirektor der polnischen e Oelegation ges Picardo-Konzerns, Dies beweist clas übee
Tabakregie SBuenos-Airest Inspektor der österreichischen Delegation des Veedo-Konzems, clen Hanzen Ercdlkreis

abakregie Kio de Janeiro A n deOel ger taſtenigehen ceichencle Ansehen deeu. französischen
Mischungswerkstatt dee

und viele weitere Delegationen aus Brüssei, Oslo. Kopenhagen,
Amsterdam., Pernambuco usw.
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Flor

Manschette 1.35

Noch
immer
findet man

bei

Der ſie nicht
beginnt

7 Wollen Sie eine Windjſaeke
kaufen, dann dürfte Ihnen die Wahl

ge Bezugsquelſe
für gute prelswerte

Oberhemden in weiß mn enHemden -Hosen, 9
ßinder, kravatten u. Schleil.

Horenträger, Sockenhalter,
Zkache Macco- Kragen

r r r P ist dere [7genräsche- Vertiet, Waschbär“
4 Schmaearstraße 2, dicht am MarktFritz Freitag

Geiststraße 29, Fernruf 251 16 d
Kredit

äume in3 Etagen,

nicht schwer fallen. Windjacken für

Zroße auswärtss nBüro für Architektur u. Bauleitung u v N. F u
LEVNA, Industrietor II Möbe haus

empfiehlt ich
zur Anfertigung von Konzessions-
zeichnungen für Siedlungen sowie

Neu und Umbauten, Kanal-

schwarz und fardig moderne Farben

d.be

Mako-Gewebe S9periatfur, Rita

TragfühigkeitOper und farbig gröste Farbenauswahl mit Flor unterlegt

Kunxstheche

mit fardigem Rand Waschrelde

Hochferse, Doppelsohle ußerordentl. Haltbar-

1.25

Leldenftor
feines Gewebe, Doppel- außerordentl. haltbar, aus bester Waschseide, in Seidenflor, mod. Fard.
eohle, Hochfere, best. feines Gewebe, reiche mit Maschenfang, Gr 8 t d
bewuhrt, alleModefarben Fardenauswanl nocheilegant im Tregen s antangen

in den verschied. Arten.1.50 2.90 3.50
leinen mat Vaxchleder-imttat Herren Wacchleder

e e 155 e 2.00 et 6.50

anschlußzeichnungen etc.

Biument allen
Rosenscheren.

a
Gnsscheren

Ferner: Tadelloſer Sitz Modellen.Sorgfältigſte e eder Figur.Gartenschiärche, Schiauchrellen, ſtasenmäher, Geſchäftszeit von 19 Uhr.
Gontenzpritzen, verrintte Drahtgeſecite

Alles was Du brauchst im Hause
Kauf bei Hempelmann c Xrause

m t

Oaxchsehle e m. bunt. Woll- u. r
Farben reiz. Neuh., enorm. Auswah

ih Gr. 1 von 55 Pf. anfangend1.B 3.50 mit 8 u. 10 Pf. Steigerung.

Waxchrelde Ninder-Kniestrümpfe
moderne engl. Muster, mit

dunten Rändern.
2.25 3.95 Größe 5 mit 1.35 anfangend

m. 15Pf. Steiger. jed. weit. Gr.

Bemberg Hprüal-Schulwünfe

4 en 17 Baumwolle und Mako,
farbig u. schwarz, m. Glanz.

hen m en z 25 Gr. 1 von 55 Pf. anfangend
32.30 m. 12Pf. Steiger. jed. weit. Gr.

HSA—S—EIIMIIIIIII
Clacé-leder

Aufnaht wunderv. weich. Leder
Wicſeder-imtet Ringctun Segen Cigce leder Herren Nappu-Stepper
mit elegant gestickter 1.35 e e. 2.90 Kunroge Fabrikat 4.25 der richt. wo rawee 1.23

handschuh

die allergrößte Farbenaus-
Wwahl, die bekannten guten
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Feheg. 1923. Ke. toll

Von Paul Dobert
Der Weltfeiertag iſt eine Atempauſe imſdurch den For der Gebu irtstagsfeih der Werkelarbeit, aber auch eine Hul), je e el des eſngelnes e Se re

Zapng vor der alles in ihren Bann ziehendenſniffimus im kaiſerlichen Deutſchland?
n ein Gruß an die erwachende Na Alſo keine falſche Beſcheidenheit: die Kreiſe,

r. u von altersher haben die Völker far die jeder Tag ein Feiertag fein kann,
ihre de gehabt, die der Einſetzung des haben in dieſer Frage nicht mitzureden!

teren Frühlingsſymbols galten. Aber dieſe In den Forderungen der Arbeiterſchaft
äuche wurden um ſo weſenloſer, je mehr die liegt der Fortſchritt des ganzen Menſchen

Wenſchheit ſi von der Natur entfernte. Erſt geſchlechts. Schon 1896 ſchrieb Theodor Fon-
als die Ar eiterſchaft der ganzenſtane, deſſen frühere konſervative eltWelt di Gedanken aufgriff, in ihm dieſanſchauung ſich immer mehr mit ſozialem
Ruhe heiligte gegenüber r nervenzerrütten Geiſte angefüllt hatte: „Die neue beſſere Welt
den Anſpannung der Maſchinenarbeit, und in arg erſt beim vierten Stande an. Das, was
der Begrüßung der wiedergekehrten Sonnen- die Arbeiter denken, ſprechen, ſchreiben, hat das
wärme und des durch ſie hervorgerufenen Denken, Sprechen, eiben der altregierent I z gen die arg aus den alten den Klaſſe i überholt. Alles viel
T 5 un t ſich widerſpieechter, wahrer, lebensvoller.“ Daß dieſe An

l tem Worte: erſt mit der ſchauung heute noch viel mehr berechtigt inreihung des Maifeiertags in das Pro ein mere Aer z n W
4 e der Sozialdemokratie erhielt Mann, der vor kurzem ſchrieb: „Die bedie alte Anſchauung jene Stoßkraft, die zumſſchämende und gefährliche iskrepanz (den

Siege führen konnte und zum Siege geführt ehe zwiſchen Geiſt und materieller Wirk-
hat. Heute iſt in einigen deutſchen „Ländern“ lichkeit) nach Möglichkeit zu tilgen, legt aber
und in vielen anderen Staaten der 1. Mai einſdie ſozialiſtiſche t die Arbeiter-

J anerkannter Feiertag geworden, oderſſchaft, einen r beſſeren und
es iſt wenigſtens erreicht worden, daß denſlebendigeren Willen an den ag als ihr kul hFeiernden die Urla ubsbewilligun gſtureller Widerpart.“
e rleiſtet iſt. Wer ſich erinnert, mit wel- „An die Arbeiter aller Länder“ richtet ſich J

gerade im kaiſerlichen Deutſch das Manifeſt des Jnternationalen Gewerk-

welcher durch die ſkrupelloſe Agitation derſernſter Sorge von den Gefahren, die dem Acht its am Sonnabend gemeldet, infolge falſcher

dem mindeſtens „alles geteilt werden
entgegenſah, der wird die Berechti ung fühlen, ſonders kräftig dieſe Forderung zu betonen,te vom r des Maifeier- damit endlich die Konvention von Waſhing-

edankens zu ſprechen. ton ratifiziert werde. Der bisher erlebte
Dieſem Tage und dem für das Volk San d des MaifeierGedankens läßt er

Le wichtigen r S e r Pagent vrete di Gefahr, die dem Acht-
ellung in unſerem geſamten ſtaatlichenſſtundentage droht, beſeitigt werden wird. In ö t iLeben zu geben, wird eine Aufgabe des un hre muß die Maifeier eine mächtigeſer Wege x

neuen Reichstckhs ſein, deſſen ſtärkere Kundge ung für den Achtſtundentag und 7 ſrrlss erkennen gelingen die Erlängung eines wirklich s 7 a e et De des
wenn jedert r ſeine Pflicht tut. Zweiffreien Deutſchland dur di e Gymnafiallehrers Lepeſchka hatte am 6. Septemeng mehr in dem langen Arbeitsjahre! et 8swahl werden. Se ine iſt be i an e älteren Mann er

„Aber haben wir ſie nicht ſchon herausgeſpartlmit dem Andern unlösbar verbunden! ſchoſſen. Die Angeklagte lernte als 19jährige Ly-
eumſchülerin ihren damals 48 Jahre alten Mann

die dem „fürchterlichen“ (an

Ein böhmiſcher Groſaveseu
Prozeß.

Der 30 Fahre ältere Mann.

t wer er r eMißvergnügen in Paris. ridern mit den äbelſten Beſchimny heit de ſuthe dec en neben v Se
hbegte el an ſeiner Vaterſchaft. Die e-die Annahme des ſtaltete Dielian zumal er kVanzunft in haft geizig war. Das Kind mußte bei Ver

Rußland wandten untergebracht werden. Anläßlich ſeiner Fe
rienreiſe lernte Frau Lepeſchka nun einen Jta

Aus Moskau wird Kwehet. daß ſe 4 n liener kennen. Der Gatte erklärte, er habe nichts
tym e i gegen dieſes Verhältnis n. Der Italieneram Sonnabendabend im „Temps“ in einer Artſgenieure, die die Perde einige Tage in r r freund

2 2 lich aufgenommen und verſchwand dann auf immer.der franzöſiſchen Diplomatie verrät. Materials und wegen r r zu Schon ſeit langem hatte das Ehepaar Lepeſchta

t z S r avfgzheben. r iez au äußerte mehrfa elbſtmordgedankendeutſchen Schritt ſoweit als möglich zu dis Auch ein Sport. Ein e i genartiger Zw i und leitete ſchließli die Scheidung ein. gen einer
Nichtigkeit kam es eines Tages zu einem ſchweren

Prinzip angenommen und ſich alſo dem fran hannes Meher und Auguſt Sack wurde feſt- Streit. Die Angeklagte griff zum Revolver und ern Vorſchlag gegenüber vln g freie Handſgenommen, als ſie ine von der erſten ebh. en Bann 4erade indem Angenplis le er ty
vorbehalten hätten, will aber gleichzeitig einen aus an dem Gerüſt einporzuklettern. Sie wollen ſeiner Hrager Zeitung den Groſaveseuprozeß

S außergewöhnlichen Vorgang darin ſehen, daß die die Spitze des Eiffelturms erklimmen, las Die Frau erklärte vor Gericht ſie habe das
m Deutſchen geantwortet hätten, ohne ſich vorher mit um dort die Fahnen von zwei deutſchen Sport Elend ihrer The nicht mehr ertragen können und im
h den anderen Völkerbundsmächten zu beraten Aber, vereinen zu entfalten. Meyer und Sack werden ffekt die Tat vollbracht.ve
S o fügt der „Temps“ hinzu, man wiſſe doch, daß von der Polizeiabteilung für Ausländer abgeb ich nur auf ſeine eigenen Zntertſſen Vedachtſg dte ti t werdegeteilung ſn s Euſtmord einem neunjährigen

e nähme. Großartige franzöſiſche Der Kreuzer
„Straßburg“ und der rpedobootszerſtörerFaſeiſten des Attentats gegen Miſtral“ ſind geſtern von Toulon nach Ko C rn (WTV.)
rinth abgefahren, um den Opfern des Erdbebens nem entſetzlichen Luſtmord fiel e morgen

Viktor Emanuel verdächtig Hife zu bringen. An Bord n in dem Orte Dürſcheid die neunjährige Helene Lange
erztekommiſſion von ſieben Mitgliedern ſowie um Opfer. Das Kind hatte morgens die elterlicheJm ammenhang mit dem Mailänder Atten- ws hnung verlaſſen, um ſich zur Schule zu begeben.ut Thee n italieniſchen König Viktor Emanuel zwölf Abteilungen Sanitätsſoldaten. Sie mußte dabei einen Waldweg benutzen. Das Kind

wurden bisher 570 Verhaftungen vorgenom- wurde in einem Tannendickicht als Leiche renmen. Davon ſind 300 wieder rückgängig Wan für Spritſchieber. Jn dem den. Als der Tat verdächtig wurde der 28fährige
n gemacht worden. Aus einem amtlichen Kommu Dresdener i beantragte der ſalte Arbeiter Karl Thommaſen verhaftet, der die Tat

niqué der v. x Polizeiverwaltung geht her ege r p5rgen e Hart bereits eingeſtanden hat.
v vor, daß man ſechs Perſonen Teilnahme auſ ind Sohi z Tunnelarbeiter Durch Crdrutſchdem Attentat einem Sonde ugeführt hat. ſtechun F r Jahre in Se im Bau befindlichen Tunnel der Linie100 000 M. Geldſtrafe, ferne Spree

ne e etC denen ſi der Mehtchahe um ſerſatſtrafe ſowie drei Jahre Ehrveriuſt; gen r 14ſtündiger Rettungsarbeit konnten
eingeſchriebene Faſeiſten. den amten Jahnke, Seiſere helſen die übrigen fünf ſind tot.

denborns, drei Jahre Zuchthaus und 10 Mk. Das Wettrennen um die Erde. Der 2
Geldſtrafe, ferner insgeſamt i Millionen Mark Matſui, der die Reiſe um die Welt in dreißig TagenSächßſiſcher Landtag. wegen Hinterziehung als Geld und Werterſatz in der OſtWeſt Richtung unternimmt, iſt nzwiſchen

In der Donnerstagſigung des Säch- e hre Buchter un ob t hen e ren und du ſten ehe
iſchen Landtages wurde ein ſozialdemorafen; en den Angeſtellten Schwim Aufenthalt im R in der An Both e e n e e e n el enpräſidenten Heldt mit 47 bürgerlichen gegenſſtrafe; gegen die Zollbeamten Roſe und Müller ten45 ſozialdemokratiſche und kommuniſtiſche Stim je z a re Zuchthaus und je 500 000 Mk. Geld ten Bord der „Aquitania“ nach Neuyork ein

men abgelehnt. Die beiden Nationalſozialiſten und Werterſatzſtrafe Todlicher Fallſchirmabſprung. Auf dem Flugplatz

enthielten ſich der Stimme. e min der u. a. ei Von der e des Gaskochers erfaßt wurde Monte Celio in Italien ſprang am Freitag derr Jm h gar gen e Verbot des in der elterlichen Wohnung in der Rheingauſtr. 17 Leiter der Flugtechniſchen Abteilung, General
n b mit behandelt wurde, in Berlin Friedenan das 17 Jahre alte Mädchen leutnant Guidoni, mit einem Fallſchirm aus 1000

Roten Frontkämpferbundes mit beha urde, Grete Koblin. Sie war dem Gaskocher zu nahe Meter Höhe von einem Flugzeug ab. Infolge feh
gab es ſcharfe Auseinanderſetzungen zwiſchen ſo un wodurch re Kleider Feuer fingen. Das lerhafter Handhabung öffnete ſich der Fallſchirm

e

t ſchlages durch Deutſchland.
Paris, 29. April. (Eig. Drahtb.)
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i nzialiſtiſchen und kommuniſtiſchen Rednern. Die funge Mädchen liegt mit lebensgefährlichen nicht rechtzeitig, ſo daß der General abſtürzte.
Kommuniſten überſchütteten die Sozialdemokratie Guidoni war auf der Stelle tot.randverletzungen danieder.

aifeier bekämpft worden iſt, mit e zum 1. Mai. Es ſpricht mit gen dem Potsdamer Vorortbahnhof und dem Bahnhof Yorkſtr

e

w.

aße in Berlin wie
Weichenſtellung eine in voller ndliVerfechter des Kapital Rangierlokomotive. Die Maſchine fuhr gegen einen Prellbock, geriet zwiſchen di 6 erfech Kapitalismus erzeugten Angſt Hier e Propeeend We dige r brach die ſtarken Bohlen einer ueberſihengebride vo ſie Wwiſceg 3 e

ollte“) dige Arbeitszeit gedacht, ſo gilt es diesmal, be J
Blutige Liebestragödien.

I.

Auf der Straße zur Marienhöhe in Nördlingen
(Bayern) unweit des iedhofes wurde die
27 Jahre alte Frau des Maurers t
erſchoſſen aufgefunden. Gleichzeitig wurde bekannt,daß ſich der 46jährige et Heilbron-
ner vor dem Amtsgerichtsgebä in Nördlinerſchoſſen habe. Se den beiden
längerer Zeit ein Liebesverhältnis. Heilbronner

tte vor ſeinem Freitod die Polizei telephoniſch
nachrichtigt, daß Frau Giggenbach an der genann

ten Stelle tot aufgefunden worden ſei.

II.
n Lemberg tötete ein Leutnant auf offener
Straße im Zentrum der Stadt ſeine im
Verlauf eines Streites, in dem er ihr mehrere
r Säbelhiebe über den Ko etzte.

uf den Lärm hin eilten 3 und Militär her
bei. Der Mörder ſetzte zur Wehr und konnte
erſt durch ein größeres Polizeiaufgebot überwältigt
werden. Jn dem Handgemenge wurde mehrere
Polizeibeamte ſchwer verletzt.

III.

An einer alteſtelle der J
Schwelm-- Milspe bei Hagen in alen
ab der Arbeiter Krummkühler auf ſeine frühere
eliebte mehrere Revolverſchüſſe ab, durch

die das Mädchen lebens gefährlich verletztwurde. Der Täter tötete ſich dann ſelbſt durch einen

Schuß in den Kopf.

Beſtie in Menſchengeſtalt.
Jn Nikolai (Oberſchleſien) ermordete der an

unheilbarer Syphilis leidende Maſchinenwärxter
Joſeph Lupa durch Beilhiebe ſeinen 70
alten Vater in deſſen Wohnung. Während die
Polizei in den Wäldern der Umgebung den Mörder
ſuchte, begab ſich dieſer nach Nikolai zu dem Sani
tätsrat Dr. Zedralek, der ihn vor fünf Wochen
behandelt hatte. Während der Arzt ein von Lupa
erbetenes Rezept unterſchrieb, zog der Mörder das
unter dem Mantel verborgene Beil hervor und
tötete den Arzt durch mehrere Schläge auf den Kopf.
Lupa flüchtete dann nach ber Kolonie Bradegrube.
Er verſuchte unterwegs Selbſtmord zu begehen,
wurde daran jedoch von der Polizei gehindert, die
ihn verhaftete.

Der Gladbecker Schülermord. Jn dem
prüfungsverfahren gegen den unter dem Ve t
des Mordes an ſeinem Schulkameraden Daube
ſtehenden Abiturienten Huß mann wurde am Frei
tag beſchloſſen, Hußmann vorläufig weiter in Haſt
n behalten. Gegen Hußmann ſind neue Ver
achtsmomente aufgetancht, er wurde ins

Unterſuchungsgefängnis nach Eſſen gebracht. Die
Eröffnung der Vorunterſuchung gegen ihn ſteht be
vor.

Ein ſchweres Fliegerunglück ereignete ſich l
dem Böblinger Flugplatz bei enttßen Zwe
Flugzeuge der Spporifliegerſchule ſtießen bei
Uebungsflügen in der Luft zuſammen. Während
die eine Maſchine trotz Beſchädigungen noch glücklich
landen konnte und ihr Pilot re blieb, ſtürzte
das andere Flugzeug ab und begrub den Führer,
den Gewerbeoberlehrer Knopp aus Eſſen, unter ſich.
Knopp war ſofort tot.

Boe
Dernenkleicduno Vor Koopkt bis zu den Fusen

S e



n traten amn und eepattelleiter ele
wurde. Namens derGera, die Stadt einer in Saalfeld,

duviſasiis Te e wgähe, ark u ter a die Gr ihuns
onnabend und tie die A üeealten DieGaues Thüringen des er e e wert rankfurt a. M. gab wert iVereins „Die er t: alen ellen inſt er

s von zirka 70 wen pen waren mit den von Mitgliedern und der g egierten vertreten. e zu den c t in O genommen. Auch die
nen Gaukon en ndelte man, len S n hat Jrllang gefun. evon eini r einen J ungen di healerhet emeinſchaft im tie
riſchen mit R v mit naturwiſſenſchaftlichen Rteil ane wer t endlich n Wenn W groß be d iſt nen da r n s. erung wäre hier zum 40 d nbeiterſchaft beſonnen zu re kam auch inſeiner ſie verknüpfun g mit die FFiterſpaſt mit 16 Prozent Spartenleiter
verſchiedenen angenommenen Anträgen us beſonders intere renden u erhoffen. Hoffnung Ausdruck, durch die Tagungd ang gen zum ſſie a uge ege e einen regeren un S 4777 an

u, die

Mari8 ung Gactäe
Einen breiten Raum der nahm die Frage durchgeführt werden. Klagen wurden über eine zu ften nehmen. iskuder Ferienheimgenoſſenſchaft W die r erliche Behandiunz der wichtigen Statiſtik war rege und betonte- e Je

vielfach in der Mitgliedſchaft auf eiten e Das Wandern wurde im Berichtsjahre eine größere Selbſtändigkeit alsBerechtigte Kritik wurde S u der Vier in erhöhtem Zaß Spfegt Die Mitarbeit u

h re 3 gar Die Feri endeten et der der letzten in reger Hierauf folgte ein e ne Swurde a n Reihen aturfreu ge e Umſchlag- Bee 55 gig r e Ar innern ehe e ehe äe d Referat der Bundesvertreterin KAnuguſte a er erſchaft einen billigen und angenehmen Ferien Jnhalt verkörpern und auch ſonſt werbend bei rdert Nuethen
aufenhalt zu vermitteln. Dieſe Jdee wurde aber Arbeiterſchaft wirken. s Twng n ehe aban, Bſeemeneunſe de h
durch die Fest geltenden Preiſe zunichte gemacht. In der e r g J e ſtreifen und an deſſen Stelle das

eDer Gautag ermächtigte aus dige em Grunde die kulturellen Beſtrebungen de Verſtändnis undZenleitung g e gt Intereſſe der weite e c. San aade r er
4 Schaffung eigener Raturfreundehäufer. entwickelte ſich ebenfalls eine lebhafte Diskuſſton

a beſch d Gautagung a t Ken wie e re Aenderung des S

icher an Ferienheimgenoſſe nden wen e e h h ee n täſf ſſe. W gen ſoll e wer en r jedi m et en t tenjre u ſſ z n.
Sr ung mit der Ferienheim eno enſo aft t à g e eingeführt werden ſollen. Angenommen ferner Lurner khnftig vi

r Jrenn e 7 einer h h e n gegenſetzen werden.chaft mit Pandheree Mehrheit be audh der Aue 3 en de n und eine ren ark wurde ev rn eehe iſt. Auf Wunſch der Mansfelder Orts reſeee e s und We4 ren der Ort pe San en dere r rmit wird i die e en en e S a S 24 e men e ne Gantagungſ re befaſſen haben. r h e e u hreverbunden mit einer Uung in Sanger- unerhu n hee g u Sag e n ne er Eule
h hanſe n ſtattfinden. gefördert werden. In dieſem Jahr ſoq wie

Banutreffenmit net ſie frert s al e dige S Aber n Wagdeburg.
ebenden Ortsgruppe zie Ritter diefakrr durrt de Aen er Want der Zwei Siege und ein Unentſchieden.ſchienen ger Aus den e olgenden eine Eintre in das J

der Ganleitung vertreter e eer kg m in ver rer i S
d

ere Mit tederad-8 dt verzeichnen hatte e in h u
ie ertel Ale r und in der e it im (Jeno) 551 e

ennen laſſe die da nun zum nächſtenüberſtanden e organiſiert ſein müſſen,S w. in n an t d am Decke z
rt, wa rend auf die aniten R auswirkte. Ein guter Erfolg war des vor a betelligen, ſchlo

e Has Wichtigſte im Reich.
n. m e urh w. t u nenee a t u konnte und endgültig dDie Acheiterſußbellbundesmeierihe t

lder a chtathletik: Paulns wirſt den Diskus

Adler (Berlin) Frankfurt Weſtend e h eBei den geſtern Serienſpielen aSchluß en u e negegner e r I r anf meter,)m 3:8 Reſultat zuſtande b u u ſ— We SaalEntſcheidung am 6. Mat in VerlinGrunewald et e en Fußvall. Veser mußte durch
Frankfurt Alteneſſen 5:1 Such vom VfL2. Süd-Oſt (Lei als z el gen den M rg) einer verdiente 1:2- Niederlage hindie der Meer m nur zum Ehrentor. n S a elezzten Borrundenſpiel um hre g9f a Klaſſe der a u 3 Reſultat te Forinna tung zukommt, ſo konnte h beomeiſterſchaft in Frau ſa rt a. M. en onnte Reth e lub Halle Ken n n v. e r übe

e v 55 e lbeedien ken mihe n eüberlegenem Spiel 6:1. e aneſeh in den Stehen bildeten tauſente ſei o geringe ne e ne Aiht
Am 6. Mai t in Berlin im GOrnnewald v 1000 porte ilr h r ter Rund 1000 Sporller waren beteitgt.

ler 08, Berlin, und 0
wen gut in e e ſhh
renft

rankfurt-Weſtend zum A Weibe Z.h M e o Se näutä a a 3 Se See les. Merſeburg 6Straßenlauf durth Berlin. Hie Arveiterturner tagten. War et e
De n Er tverein S t a B e n r e Je r den r Fußball: Preußen Hettſtedt Sp.Vgg. Gier r n r 8 GEp.veranſtaltete k. Kilometer vauf ba verün in n Bande in Leipzig zulJnf S mußte der das Spit bigen 2:32.

h 28. April in der

Auch für die hausfreu mit wenig Zeit sind wir das Richlige,

well au unserer Hersteliung nur 20 Minuten notwendig sind.

Se sparen bei uns olso Zeit, außerdem Kohlen und Arbeit.

W esgeben 4 oder 6 Teher wohlschmeckende Suppe
und heden alte 2utaten bereits in uns



z aSekte r (6
Sportlerinnen.

Kröllwig I Sportluſt I 3:0.

Kilian,auch wie folgt

Arbeiterſport in Eilenburg Schkenditz.

Die erſatzgeſch an rwächten konnten von Am Mittwoch ann dernur einen mageren 2:1-Sieg mit nach Ka di v Frir bmei idanſe nehmen. g e 9 en i t e mek
m CharakI. Klaſſe. Amateure T reudit u Scuppe I. Kampf v ſe vir u end. Lützen 1 öhlitz-Ehren leute. i b e der T n

Hanböan. Sad ein und Die ihr der u e Reree
Halle Nietleben 2:3.

eichwertigem Spiel trennten beide W.e retteneterWurf konnteAuch rig zeigten Gutes h
burg enttäuſchte.

e Lindenan 3:8.
er, mit nur 10 Mann ſpielend,nie h rlich werden. Lindenau nützte jede

ſt eng e nheit aus, ſo daß ihr Sieg nicht
Frage ſta

Raffball.

Srsbern e 428.Es gelang Gröbern, dem Gegner den Se urg

t Age iſt v dieſem
Dürrenberg Schönefeld I 6:9.

Das „naſſe* Karlament.
Vezirksſpartentag der Waſſerſportler des 8. Vezirks t a

hn tie Se Prru, 7

Eoelnechaltchans

138. 158.- R. m Meer
Großes Stofflager Gute Arbeit

nax Teuscher unten s
Smoking, Frack, Gehrock Ver

r r

Patent-Ri ponheis. Umiägderung.

Drucksachen umsonst. Zahlungs-
e e Reparaturen.

Aug. Dombe un n en

prima Kkernseifen
Spezialität:

pohascisele
Schmlerseifen engekörnte ſowie
lIollettenseiſen und Lellenzuher

verkauft preiswertEduard Lobert et nut
Tel. R iN

einen Volle Junge, wobei es dem rechencherſtellen. den Junge g re e
dem smeiſter gelang, einendem Se c ger L Stein 1in. Es ſickieg ferner:s

Woll olle einwandf

Kreufmannſ? Reſtaurant zwecks Auſſenn neuer Menge

ten. Frauenabteilung. Die Uebungsſtundenc e t w 321 W 51 3 Fieegeg inden ab 2. Mai künftig immer

e im ellokal Re icher, eKianeune verfolgen. roß Kann
urnhalle der Schiller Leſſtgaſtraßz, ig gehen i ehe n t a Kreg7

7 u S Bootsſchuppen. v er

„Zur Nachtigall eingeleitet wird. Am Sonn
vormittag finden auf dem neuen Sport
eine a ſportlicher Wettkä

ttage Fußball und

Sportfeſt in Reideburg.

e e e ader neuen Zentral Rundfunk ProgrammL r h goeſtelt und wird h ue d Eperivereis kaut Dre ns o uhr. Orqcheßt
un ienstag: erkonzert. 12 Uhr. Chorin Betrieb genommen. Ti i An le t r Vrene e v r e

la t der Verein ein großzü ans den cheinungen c vieAgeſtent das am Sonnaben re Mei 23n muſtk. Uhr: c
mit einem Begrüßungsabend im hen e e ä ürV i. 80v Heiland: eWetterdien

e ſtatt, denen es a l Sportdienſi. viendballſpi ele von r
24 Uhr:

Außer
4a hilliges Angebot

Kurzwaren

e S T. von O. 30f Stern 050hen und dunkel Wer O. 06 Seer e ſaß wit Er 1.30

e h ä1 60Se u 9.14 Barmer Bogen es 0.04

Helene a h a 0.07
2 z Paar 0.55
e v 0.55 7

gute feſte Qualität

Serie l r IIo

DoBKOMTZ
Merſeburg mm Leung

den vom 7. dis 9. Mai findete
rs, Staats

r n es Wotteiu rſam werden wird und bei der vor eine v
Kreis von Muſtfern, und Rundfu untendie verſchiedenen 5henetiſchen, e und muſikaliſchen s er werden ſollen.Das der Tagu iſt an ntralinſtitut
für x c rlin W Potsdamerr n Anmeldungen Tagerichtet wea e rden können. ie

h rr Halle. e Markernr
n des redaktionellen Teils.)

enndheit

unl cüe der lhrigen, denken
und Kathreiners Malzkaffee
trikeni!

7522 schriftliche
Arne- Gutachten (allein aus
Deutschlanc) dürften ja wohl

je kaufen

W W
h vodw h W

nach wie vor
mar Schmeerstr. 19
Gegr. 1875 Nähe Markt

Herren u. Knahbenkonkektlon,

Schuhwaren her Art,
Berukskleldung

bd bilr v

r c.

ham 4 Co.
lrichsatr. 41.

Frelbriemenlederstücke
eingetrozu verſ mee 3

Die Verſteigerung der Pfänder mitden e a J 600
ndſcheine u n grünemKoe p on 8. Mai 1928

von 9 Uhr vormittags an im Leihamt
An der Marienkirche 4 ſtattfinden.

32 werden Taſchenuhren
S Gold und Silbern e ferner Betten, e enn hwerk, neue und ge

hrräderTerſchiebene andere

Ernen en unr zuMat 1 4Die erzielten Ueberſchüſſe können
31. Be gbgehoben werden.

Halle den 16. April 1928.
d Leihamt der Stadt dele,



W
I. Mai, 29 Uhr

re der luſtigenon vor le
m 34 heiteren Bildern

Muſik von Willi Roſen
50 Mitwirkende 2691

300 Prunkkoſtüme
Glänzende neue Ausſtattung.

Gewöhnl. Preiſe ab 60 Pfg.

Modernes Theater
das führende Tanz-Kabarett.

Heute
grosse Idschieasrorstelung

Ab 1. Mut
vollständig neuer

ErmäbigteSommereinheitspreise
50 Pf. vod I. Mk.

Speriaiitätenspielpian

Das Haus der guten Kleinkunſt

Ab Dienstag, den 1. Mai
Gastspiel des

fred Aaiser-Ensemble
mit dem beliebten Hallenſer

fritz Thurm Syivart
Blendender Soloteil. All

abendlich 2 Poſſen.
Neue Kapelle. Neue Kapelle.

Fitt P mit ſeiner An
Der Stimmungemacher am

Schlagzeug.

Nur Dienstag
Serſüchinn!

Nur infolge Rieſenfängen unſerer
Dampferflotte ſo billig.
neuer Dampfer „München“Kühlanlage an Bord, alſo ehe

prima lebenderiſche Ware

ohne Kopf, mittel 2
bis 4pfündig
Grlme Heringe
ca. 5 auf l Pfund
Sehellfiſch mgroß, fett u.Kabeljan h Roy

groß, fett u. zartKarbonaden, vratfertig 4 z

Kabdeljauſiletrachiv. Bratſchoüen 3 38;

chte Makrelen D 359
EScholle, groß D 604Rotzunge, groß 49 754
Ferner täglich friſch eintreffend

Räucher waren
wie Bücklinge, Sprotten,Schellſiſch, Seelachs, Co

barſch, Makrelen, Flundern,
Seehaſen, Lachsheringe.

Echte holländiſche Strohbücklinge Stück S,
Allerfeinſte, zarte, fette geräuch.

in allen Größen, nur rein
ſchmeckende Ware.

Für Ausflüge, Reiſe, Wanderungen

T 7 T T Tdirekt eingeführt, nur von uns
durchprobierte, gute Ware

Clubdoſe ca. 200 g 6-8Fiſche nurs04
Doſe ca. 335 ſche 105-Doſeca. l 18-20Fiſche 1354ſowie alle Packungen in allen

Preislagen.
Beſonders preiswert aus eigener
e unſere Marke „Schlüſſel-

agge“, alle Doſen über 2 ſchwer
Saure Sardinen
NVolmops Doſeh

waren bisher mit mir zufrieden und
werden es jetzt noch mehr sein, denn
ich habe meine Geschaftsräume und
Auswahl bedeutend vergrößert O
Die neuesten Modelle, die schönsten
Stoffmuster u. hervorragende Quali-
täten sind zu außerordentlich niedrig.
Preisen vorrätig

nerren Amüge ren
solide Cheviots, Gabardine und Kammgarne
29,50 36,50 45- 34- 63- 72- 85-

ein undHerren zweireibig,
einfarbig, blaue Cheviots und Kammgarne
48- 54- 63- 69- 79- 89- 98 IIS-

mit oderkurzer Hose
aus Cheviot-, Cord- und Fantasie Stoffen

30- 36,50 42- 34- 59- 65- T2-

Früuhjahrs-Iäntel Sport Paletots
Gabardine Schettlands modefarbige Covercoats

36,50 42, 54, 59, 63. 72, 79, 83

Julius Hammerschlag
37 Gr. Ulrichstraße 37 Parterre und I. Etage

Der Weg zu mir ist lohnend

fcht Chevreaux oder feinstes Chevrolin.
echt L. Absactr. Primo lederfuffer 1450 1650

w. geiüber h Seife denkt
„Schon als Kind sah ich meine

Mutter damit waschen. Ihr reicher
Schaum und ihr frischer Duft taten
es mir an, und auch ich verwende
keine andere. Nichts macht die
Wäsche so rein und frisch, und
nichts schont sie so vollkommen
wie Sunlicht Seife.“

Als reine, milde, ieicht schäumem-
de Seife ist sie auch für die Hand-
und Körperreinigung vorzüglich ge-
eignet, sowie zum Abwaschen von
gestrichenem und lackiertem Getäfel
und Möbelstücken.

Sunlicht Seife für Alles

Grassamen
Bleichraſenmiſchunwhun vo 5 kg 7,

i kg f 10 5 kg 9,00

Anxieideschrani. ichbeetmiſchung150 em breit, mit Seppich i e 40 5 kg 12,00

e Schattenmiſchunmit t r Wieſ wich kg 9,50 5 kg 13,600
u e z enNachlectraur- m. ich e 14 kg 1,00 5 kg 8,56
h ehe Söſchungem hin rh a eporplahn Ha gnur Woll- u. Seiden- a kg 0,75 5 Kg 6,00

waren f. Hermk. 595. L andwirtschafttiche Saaten
e Runkelrüben, Rotklee, Luzernex III W langen Sie sol. Dahlienknollen Blütenſtauden,

Aldrechtetrabe unverd. Muster Remontantnelken Landnelken,37. Kleine Anzeigen Jap. Lilien, Anemonen, Gladiolen

haben Erſolg! Kakteen in großer Auswahl
Naſenmäher, Gießkannen,

Blühende Geranien, Fuchsien, Sattengerate, Roſenyfäble,
4Kalvien Begon Bliumenſtäber Schädlingsbekämpfungsmittel

sämtliche Biume Gemüs Verlangen Sie meine Liſte koſtenn e los. elteftes Spezial Geſchäftp J am Platze. Fachm. Bedienung

Jacob luz, Eisleben3 Moritz BergmannLindenſtraße 22 a und auf dem
Samenhancdiung

Wochenmarkt. Telephon 726.

Halle (Saale)
haben hier großen Erfolg. geipzig. Str. 13 Fernruf 221 07

und Leſer wollen bei ihren Aus
flügen in allen Wirtſchaften und
Kaffees immer wieder das Volks
blatt verlangen. Nur ſo wird
erreicht, daß überall unſer Blatt
ausliegt.



Das Konto der Veſtzenden.

Der

Wähler, weißt du das?
Riqts für die Armen, alles für die Beſitzenden war die Parole des Bürgerblochs

„Sie wollen herrſchen, um ſich zu bereichern. Mit dieſer Warnun den bürgerlichenParteien wandte ſich 1924 die Sogiaſdemobeate an die Maſſen. Vier Pahre r

haben gezeigt, wie recht die Sozialdemokratie damal hatte. Die Unternehmerparteien haben
ihre Herrſchaft nur dazu benutzt am ſich zu bereichern.

Den Armen gaben ſie nichts, den Beſitzender ſpendeten ſie mit vollen Händen.

Die Bilanz von vier Jahren

fär die wichtigſten Lebensmittel und

Bedarfsartikel hochgehalten und die
Preisdiktatur der Kartelle geſtützt.

Die großkapitaliſtiſchen Schuldner wurden

von ihren finanziellen Verpflichtungen

gegenüber den Sparern und Gläu
bigern befreit.

Den großen Hausbeſitzern wurde eine be

trächtliche Erhöhung der Einnahmen
aus den Mieten geſchenkt.

Die Standesherren erhielten freie Bahn

für die Ausplünderung des Volksver
msgens

Dem GSroßbeſitz wurden Steuererleich

terungen von insgeſamt 22 Milliarden

Mark gewährt

Die Schwerinduſtrie wurde im Beſitz der

ihnen widerrechtlich zugeführten 700

Millionen Mark belaſſen. Das Sroß-
kapital erhielt dauernd rieſige Subven

tionen
Die Seehxenſtonäre bleiben im Genuſſe

ihrer hohen Renten, auch wenn ſie da

neben noch ſo große Einnahmen aus

en wurden die Preiſe Fort

u breite u r
r

Kehcpn.
Unaufbörliche Mietſteigernugen und

Durchlöcherungen des Mieterſchutzes.
Der Rechtsblock hat die Mieten von 757

ſteigert.

Das Geſetz vom Jahre 1925, wonach die

Einnahme aus der Lohnſteuer auf
höchſtens zwölfhundert Millionen Mark

jährlich begrenzt werden ſollte, wurde

gebrochen.

Die Hilfe für die Erwerbsloſen blieb un

wreihend, die Frſſenferſorge in zu
Teil abgebaut worden.

Die Opfer der Jnflation wurden um ihre
berechtigten Anſprüche betrogen. Den
Kelgegelhdigen und en Ssyel S
rentnern ſind erſt in letzter Minute aus
eg vor den Wahlen ungenägende

Zugeſtändniſſe gemacht worden.

Die Wiedereinführung des Achtſtunden

tages wurde verhindert, dagegen der

Heraus am 20. Mai

e v e e kererrre

Jegt wollen wir da drin mal gründlich wir

Der Bürgerblock „ſpart“.

Kein Geld a m n 7für Kinderſpeiſungen! r n
Unterſu e eUnter der Not der Zeit haben die Kinder zei z s Zuſtände. Wo V nem

am a u leiden. Jm Zeitz-Weißenfels- bezirk kommen 7380 Kinder regelmäßigWeuſel evier waren von 6543 ul n es Frühſtück zur Schule.
kindern tuberkulss. War 34 von allen Jn eitter ierungsdenkſchrift über den

anS
ernährt, 63 waren c eitszuſta r e die der

un rt und 162 unter dem wo elbſt demS hat h Reichstag vorl w. pr.
e Auch die Gewichtsve die Ki peiſunge

wa ört kraß. Knaben von 14m en un er e 3 c z
r wogen is 22 Kilogramm.An vielen anderen Orten ſieht es ähnlich e man dringend zur r

h
Trotzdem hat die Bürgerblockmehrheitdenkenlos die ſetg e beſeitigt.

aus. Was aber tat der Bürgerblock?
Geſchloſſen lehnten die d

ſür an i l Se
privaten Geſchäften haben.Das iſt der Kaſeuahſchluß des e

Am 20. Mai kommt die Abrechnung.

Quittiert mit dem Rotſtift der 22

für i Zwecke ſelbſt m ArtDas war am 2. Der n ür alle Zei en kein Geld.en wird man ſich dieſes Datum Schau en fordert die Sozial
en müſſen.

Die Unternehmerparteien taten es, obwohl
rade vorher eine amtlicheren v der klar S lt e damit dieſe

dringend werden kann.t ter Im e S Able S tet ſei Euch ane
ne der h in re

evier gehen



Zölle und Maſſenbelaſtung
nach Milliarden.

Zölle und Maſſenbelaſtung in Höhe von
vielen Milliarden ſind die Meilenſteine der re
aktionären Bürgerblockpolitik.

Allein an Jolltribut mußten die deutſchen
Verbraucher jährlich 1250 Millionen auf
bringen.

Jedes Stück Fleiſch, jeder Würfel Zucker,
jeder Biſſen Brot iſt vom Bürgerblock mit Zoll
belegt und damit ſchwer vertenert worden.

Dazu kommt eine ungeheure Ve
ſteuerlaſt. Der Bürgerblock ſchraubte ſie von
1200 Millionen im Jahre 1924 auf 1650 Mil-lionen im Jahre 1927 hinauf

Rieſenhafte Ueberſchüſſe ſind aus dieſer
Maſſenbelaſtung herausgepreßt worden. Mehr
als 3 Milliarden wurden unter der Herrſchaft
des Bürgerblockes auf dieſe Weiſe u
lich zur Ermäßigung der Beſitzbelaſtung auf-
gebracht.

Deshalb iſt die Parole der Sozialdemokratie:

Herunter mit den Zöllen,
Abban der ungerechten Steuergeſetzzebung,

?rleichterung der Schultern des er
Volkes von den Maſſenſteuern auf den
lebensnotwendigen Verbrauch.

Strenge Maßnahmen gegenüber der
Steuerſabotage des Großkapitals und der
Agrarier.

Hier muß Ordnung geſchaffen werden.

Sind 12000 Mark Penſion
nicht genug

Angeſichts der ungeheuren Summen, die
jährlich von den Penſionen für die hohen Offi
77 verſchlungen werden, hat die Sozialdemo-
ratie dieſe Frage aufgeworfen.

31 680 ehemalige kaiſerliche Offiziere und
5000 Beamte des ehemaligen kaiſerlichen
Heeres bekommen Penſionen, die ſi e
7000 und 18 000 Mk. bewegen. Jnsgeſamt
241 Millionen koſtet den Steue ern der

Deshalb hat die Sozialdemokratie gefordert:

1. en der Penſionen auf den
öchſt von 12 000 Mk. im Jahre.

2. Weitere Kürzung der Penſionen, wenn
der Penſionär noch Privateinkommen
beſitzt.

Die bürgerlichen Parteien immer,
es ſei „kein Geld da“ für ſoziale Zwecke. Was
e ſie gegenüber dieſer ſozialdemokratiſchen

orderung getan?
Mit dem Aufgebot aller Kräfte haben ſieerbittert gegen vigſen noch viel zu beſcheidenen

Antrag 3 Kürzung und Begrenzung der
Penſionen angekämpft. Das Ergebnis war, der
ſozialdemokratiſche Antrag wurde abgelehnt.

Vor allem waren es die r
iund die Deutſche Volkspartei, die ſich dagegen

gewandt haben.

Republik jährlich dieſer kaiſerliche

wn
—v”JxWm„”xzm-——

Der billige Bürgerblockſekt 9

J „J„JJ J „J„) ”„„„F JS?7=——-— Jwollen kei
Vergeßt es nicht am 20. Mai.

Finanzminiſter Köhler: „Das Reich hat leider nur 25 Millionen für die Kleinrentuer.
Aber tröſten Sie ſich: Wir bauen ſtatt deſſen einen neuen Panzerkrenzer für 80 Millionen.“

4 459 J 7 5 i ehe

W

Parole: Abban der Sozial
leiſtungen.

„Vir ſtehen dicht vor einer ſchweren Fi-
er Reiches“, ſo ſchrieb am 22. März
in der Magdeburger Zeitung“ der eordnete
Dr. Cremer, der Spitzenkandidat der Deutſchen
Volkspartei. So ſieht das finanzpolitiſche Erbe
des Bürgerblocks aus.

Aber was folgert Dr. Cremer aus dieſer
z n Keine Anklage gegen den Bürger

leidenden n t s en
n rgen e unſei velſen Kiſin

Dr. Cremer droht alſo mit dem Abbau der
Sozialleiſtungen.

Die Maſſen ſollen jetzt die Suppe aus

4 W
rr7 r 2re g 4

Macht kommt
Kalter Druck zur Berlängerung der

Arbeitszeit. v
Die kapitaliſtiſch faſeiſtiſche atur,das iſt h der Bee
Bereits Anfang Dezember 1927 hat der

führer Seldte bekanntgegeben, wie es
gemächt werden ſoll: Vor dem Reichsta

de ſoll eine Batterie auffahren, die ihre
ohrläufe auf das Reichstagsgebäude exichtet

hält, und bei den Geſchützen muß ſcharfe Mu-
nition liegen. Mit dieſer Drohung ſoll dann
ein „nationaler Reichskanzler“ den Reichstag,
der ihm das Mißtrauen ausgeſprochen hat,
nach ſchicken.

alles iſt kein ſondern nur ein
kalter Druck von oben“, ſagt Herr Seldte.

Zu welchem dieſer „kalte Druck von
oben“ ausgeführt werden ſoll, hat Seldte aber

ebenfalls verraten: 9„Wenn der Stahlhelm zur Machtkommt, muß er den Kee clerlamereves in

ſeinen W wieder längerund mehr gearbeitet werdenm un ß, denn kann Deutſchland ſeine innere
und äußere eiung nicht durchführen.“

Das iſt das Jhteenm der Stahlhelm-
faſciſten, der Wahlhelfer der Deutſchnatio-
nalen.

Herr Gereke, Herr Hemeter,die u Reichstagskandidaten,
nd minente Mitglieder und Führer im
W lm und den anderen „vaterländiſchen

Verbänden“.

Habt Jhr vergeſſen
Habt Jhr vergeſſen, wie es geſchmeckt?

Jhr lagt in den Gräben, verlauſt und ver
Sie ſaßen in der Etappe [dreckt,
Und hatten die große Klappe

Jetzt ſtehlen dem Volke ſie Lohn und Brot,
Was weiß das von unſeren Qualen!
Für ſie das Geſchäft, für uns die Not

Abrechnung folgt! Bei den
löffeln, die der Bürgerblock uns eingebrockt hat.

c J]-„;„;„—„J„—„w„„”=—m— ine

as teure Bürgerblockbier.

Der he ne etehnge Der einſahe Vie rtrigner n Jahre 1927 ſahen die
Senkung der Seutſteuer muß die Koften für die Sekt Biertrinker dreißign.al ſo
durch. und mmerſtunden der viel Steuern wie die WeinBefitzenden aufbringen. und Sebkttrinker.

12 Millionen Mark
362

en wir eine dieDie Sozialdemokratie ehe e
Einnahmen ſichern, obwohl ſie Reaktionärefragt euch.

g m e chiff, das 80 Jtionen un uns öherenrineoffizieren e e nre Aufſtiegsmöglichkeiten

ver 7
auchen wir einen Rei der700 WMullonen verſchlingt, h alte

kaiſerliche Wir e5 di
Brauchen wir utzzölle, die den Groß
ariern hohe Preiſe, der Landwi aberdu Rettung aus der Not brin n veſt
Brauchen wir Steuergeſetze, die binnen vier

ihren die Beſitzbelaſt ten der Kadte n ehe Merten

und Todfeinde der Republik ſind?

Abrechnung folgt!
Wir haben Geld für jeden Dreck,
Für Panzerſchiff, für LohmannSpeck.
Reich iſt dotiert der Wehretat!

ß- Nur für die Armut iſt nichts da!
Deukt dran, wenn ſie ſich jetzt bemühn,
Und mit dein Maul für Euch n.
Die Wahlangſt ſchlottert im m
Sie ſoll nicht unbegründet ſein!

Re Deutſchnationalen ſind die Partei des Worthruchs

ne Geld
——2 „„àe J r e c r e e

ackrep lik

Wahlen!

Alle Macht
Sozialdemokra tie

„Die Prämie auf die Faulheit“
Deutſchnationale „Hilfe“

für die Arbeitsloſen.
Ende Januar 1928 wandte ſich auf dem

9. Schlefiſchen Landbundtag in
Breslau der frühere deutſchnationale Ab
geordnete Freiherr v. Richthofen gegen
die Ueberfülle von Verpflichtungen aus der
Sozialgeſetzgebung und ſagte wörtlich:

„Die Arbeitsloſenverſicherung iſt eine
perverſe Plage, nur dazu geeignet, den

Arbeitswillen zu ſchwächen.“

Jn der gleichen unverſchämten Form
äußerte ſich der Landbundführer Graf von
Kalckreuth, einer der ſtärkſten Hinter
männer der Deutſchnationalen Volkspartei, auf

l des Reichslandbundes,die am 80. Januar 1928 in Berlin ſtattfand.
Unter dem ſtürmiſchen Beifall der Großagra
rier bezeichnete dieſer Ritter von Ar und Halm

die Arbeitsloſenverſicherung als
„eine Prämie und einen Zwang zur

Faulheit.“
Dieſe Hetze gegen die Arbeitsloſenverſiche

rung ſie nennen es „Perverſe Sozialpoli
tik“ den Deutſchnationalen aber
nicht. Sie aufs Ganze. Sie verlangen
Einſchränkung. „Wiedereinführung der Be
dürftigkeitsprüfung“, iſt ihre erſte Forderung,
damit die Arbeitsloſen zu den ſchändlichſten
Bedingungen Arbeit annehmen müſſen.

Und da gibt es immer Proletarier,
die deutſchnationgl t.

Aufſichtsratstantiemen für
Großpenſionäre.

m Siemens-Konzern, einem der größten
deutſchen Metallbetriebe, wurde während der
Ausſperrung der Werkzeugmacher folgendes
feſtgeſtellt:

räte beträgtDie Tantieme für 12 Auffſi
ährlich 414 000 Mark. 648 n
ingegen erhalten im ganzen Jahr nur 000
ark an Lohn.

ſich in einemWährend die Umſ rna faſt vetorh en, ſind die Lohn
ummen nur um ein Geringes geſtiegen.

un den ken meme an wwie en räte ausgewieſen
ix un eſt ſtehen auf demſelbenAushabenteins di 600 her uf demſe

Arbeitsloſes Einkommen
daßUnd wer bezieht es? Es iſt feſtgeſtelltzahlloſe Großpenſionäre der r zu

gleicher Zeit ichtsratsvorſitzende oder Mit
glieder in oben Jnduſtriegeſellſchaften ſind.

m g. u. a. der S Rei
enminiſter Herr Jarres u r ehemalReichswi aſtmiuſet und Rei a ber

ordnete Dr. Becker, der ehemalige hege
ſekretär Albert und der re Reichskanzler
Wilhelm Cuno unſeligen r derKanzler des Ruhrkriegs und des wirtſchaft
lichen r ruchs.

ußerdem unzählige kaiſerli iere inhohen et ne nHunderttau enbe von Kriegsbeſchädigten be

kommen allmonatlich den „Dank des Vater
S Wert erſetteenlichen Renten von 13 bis

Werden die Dummen nie alle werden? Iſt das Gerechtigkeit
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Wenn der Stahlhelm zur



ver L ren eine

4ie Soalatdemokratie

e Raeken an d

„Die Wahlen von 1928 werden ein Ringen um die Macht mit der Sozialdemokratie
ſein hat Graf Weſtarp in Stuttgart geſagt. Aber während die Sozialdemokratie die
Deutſchnationalen zu Boden zwingen will, fallen ihr die Kommuniſten in den Rücken.
ArbeiterVerrat wie lange ſoll die KPD. dieſes Spiel noch treiben dürfen

Warum gibt es nur ein
rotes Wien

Warum gibt es nur ein rotes Wien, und
warum gibt kei vurg? Die Wahrheit über die AmneſtieBee n rtiſ A 42 bürger-e e geriet Des rgernt t Wie hätte Roſa Luxemburg Amneſtie!!

Arbeit: praktiſcher Sozialismus Das Geſchrei der Kommuniſten über denim e der h r e gehandelt? r C Soz W emgHamburg ürgerl Niemals in der ganzen Geſchichte der den proletariſchen Gefangenen
r auch 87 gegenüber. mokr Heuchelei.r ſind Kommnniſten. i h lde et vom Die Sozialdemokratie hat im Reichstag nur

mburg mußte nach ſchwerſten Bee und Wilhelm Liebknecht, die in die Tat beſorge was die Kommun
eine oalitionsregierung mit bürger Märtyrer aus der Zeit d e l es, im Preußiſchen Landtag zu wiederholten

lichen Gruppen gebildet werden, um die Herr fa von alen ſelbſt gefordert haben, nämlich Aus-der dealtien zu verhindern be Wien e e c i wung aler ehe
KPD. lehnte a a Kern mit und Freiheitsſtra er a en ekommen, ſind

ſozialer Hilfe für W wert l er rakgätige Volk zu machen. v a ſemals mit konſervativen Baronen und Grafe

Die KPD. kann nicht in die Hamburger zu bewahren.
her wenn ſie es tut, iſt ſie po] Den Kommuniſten blieb es vorbehalten, bei

der Amne den ſchlimmſten e de ein KPD. Vertreter bei den e um Gnade anzubetteln. Karl
ndlungen Liebknecht ünd Roſa Luxembürg werden vonſmörder einzutreten.de die Lehre aus Dem Hamburger Bei den Kommuniſten immer wieder beſchworen Warum auf einmal die

Sie hätten wahrhaftig anders gehandelt. Rur deshalb, weil je
Kommuniſten, d. h. Zerſplitterung der pro Im Februar 1914 ſtand Roſa Luxemburg muniſtiſche n d

letariſchen Stimmen und Lä Dnß der po vor Gericht. Der Staatsanwalt verlängte ihre Koenen und Stöcker, nachlitiſchen Macht der rei tethine Verhaftung wegen Inhtrerdogt, denn „es Reichstages im Kein
Keine Kommuniſten, d. en t wäre ja unbegreiflich, die Angeklagte Anllagedent d 6 rurteilung fürder e chen Stimmen n ch ei für nicht die Flucht 7 n Wiide kommen ohen.
e e e Wille des werkrstzgen Was antwortete Roſa Luxemburg?

Geſinnunun er S die Amneſtiernnga Keneſindels von rehhder

Sort mit der „Schlichtungs- Sie würden fliehen. Ein Eegialdemotrat r Aus feiger Angſt davor warfen ſie ſich

Ein Sozialdemokrat flieht nicht

er von rechts, der Schwarzen
eichswehr, der Fememörder, der

Conſul uſw. von der Begnadigung. Als die
Deutſchnationalen aber ihre Zuſtimmung zur

n Amneſtie abhängig von der Befreiung ihrereinen Vertrag gemacht, um ſich vor dem Kerker machten r rn vie km
i

des Mord

a Ob MaErzberger und der n a mal ko n n e er i

a h ben

Der Zerfall der KPD.
1. Otto Kilian.

Einſtmals war er der „König von
e Februar 1928 in e im
i wollte, warum er zur komuniftif tion übergetreten iſt, begrüßten ihn ehemaligen Pa
u Schüler mit den Worten:

pan, du 7 zogürdahns, Konſerten

rteigenoſſen

lian und enKriegen den Verräterorden.“
Ein erbärmliches Trauerſpiel. 1920 der

allwi r unantaſtbare „Führer“ und
„Veiſter“, der „Verräter“

So mußte es kommen. Kilian iſt nur einer
von vielen. Er ſteht in. einer Reihe mit den
Scholem, Ruth Fiſcher uſw.

Frage: Wo werden 1932 die kommuniſti
ſchen Führer von heute gelandet ſein? Es iſt
noch ſoviel Platz bei den „Verrätern“.

2. Komm Nee ſind einen
An Oſtern gar ſie e 53 in Berlin als

r organiſiert, Ja vonommuniſtiſchen Oppoſition.
das Referat. Einiges daraus
gehalten zu werden

„Die KPD. hat den Kampfwatgerbleg acht um ein der Kkers defü als die et Leer o Ah
„Die itik der KPD. war nichts anVekn e h Nachhinken hinter der Sp.

„Auch die radikalen Reden, die in
Deutſchland gegen die SPD. gehalten werden, ſind er ultralinke Purzelbäume
und nicht ernſt zu nehmen.“

„Nach von Wirtſ fenſchreiben die Zeitun en immer in
großen Balken Dieſe Pa-rolen ſind aber einen wert, weil die
m niemals etwas zum Weiterkämpfen

Urbahns muß es ja en er war immer
hin in nächſter Nähe dabei

3. Die „korrupte Führerelique“.

„Die KPD. hat ihre ium Jarlamentariſchen Kretinismus entwickelt.
ie Linke hat ſich gegen eine gewiſſe korrupter gebildet. Die a von heute

ebt nur noch von der revolutionären Phraſe,
hinter der kein Wille zur Tat ſteht.“ſo ſprach Kilian bei der Gründung des

ren re
zu werdDer r als e r Baltikumer
8 in ſtrammerlt e kein Krieg, kein

u Geld, kein Putſch in Ausſicht!“), yente Redak
kam

an denke. r für dieſe ſchteit
un werden wir ſie wiederſehen:

kr lm,ro Stahlhelm, ſchwarzweißDeutſ n alongleß an den Hals und bet

dißtatur“. r n n a nnſel wlten der erbärmlichſten Weiſe bei ihnen r für
Die Demninnigen betreiben eine bodenloſel Sie mich.“ und ſie waren dereit, den Oberleungnt Warum wir Preußen

gegen die Sozialdanglratie unter der Roſa Luxembu Koenen, Schulz und den Felbwebel Klapproth ohne kämpfene „Fort mit Wer Schlichtungsdiktatur.“ ie Roſa Luxemburg ernen undTatſache iſt, daß das Schlichtungsweſen Stöcker und Co. Wie erbärmlich n und feig weiteres e nur damit
von den Unternehmern bis aufs Meſſer be a ſie gegenüber jener Tapferen. In dieſer Stöcker und

enüberſtellun der ganze fürchterliche geordneten kein Haar gekrümmt wurde.im W Verpand der Deutſchen Metallindu eg und Verfall P Kommnuniſtiſchen Par J
ſtriellen hat in einem andſchreiben vom Jaſtei mit einem Schlage gekennzeichnet.

nuar 1985 ſeinen Mitgliedern empfohlen:
„Schiedsſprüche, r I Antküg n

en na ertigrt ſarn, nicht ege ren. männer in der Partei aufgehetzt werden“.
veränderte Ziel der de rigen Er prophezeite,

hie ſei T r r „was Sie dent
r a morgeen hnelee anf r gegen Sie betreiben“.Die Unternehmer bekämpfen das Schlich z h Pro n er

tungsweſen, weil es nach ihrer Anſicht ein er riß n w von demſelben Schick
Mittel zur Erhöhung der Löhne iſt. h h hellte ande„Der Staat verteilt mit freigebiger Hand ren kereiten wo te.

Geſchen die Arbeit Koſtend Behaeh und des ineinen Unternch Kommuniſtiſche Arbeiter,

So ußerte ſich die „Deutſche Arbeitgeber wißt ihr das

it nduſtrielle Bergwerksher W ber Tat. Mehr als die Hälfte der Er Deutſche Berg
Söhne der Lohnſumme (ganz genau 55 bis „Ernſt iſt den Kommuniſten der Kampf

rozent) entfallen auf Tarifverträge, die le Soziakiſten, Gewerkſchaftr hinderte zuſtande ge s r r ſw e k5 m un nur
S r a roß, mit dem g„Der Fluch der böſen Tat

ſt das der mwnni e Heldenmut?

unternehmertum ins Feld ziehen.“
Sinowjew, der Verräter. Die n e e h hre edner Nachrich

Jhr vergeſſen, was ſich vor nun bald ten“ haben ſoeben geäußert. ſieh im bemmen-

in Halle abgeſpielt hat? „Aus der daßa Sinn 920 re Halle der ei-] den Sehlend de bets z t e i
der Unabhängigen Sozialdemokratie, dern teien inden v v a nlieg
ihrer Spaltung reine Hauptredner ergeben ſich für rgerlichen Parteien 337

n
nnahme der berüe de Spaltung verlangt. Hilferding wies Die Z der Arbeiterklaſſe iſt dieiſt

Hoffnung der R Wer kommuniſtiſchde Dre hre nach dieſer Spaltungs- Lahn verſchwendet die politiſche Macht der

Der v kann beginnen.

ar ſyſtematiſch gegen alle Vertrauens Arbeiterſchaſt.

n anderen kommuniſtiſchen Ab-

Jſt das proletar 55 Klaſſenbewußtſein?

„Severing, Otto Braun, oder ein deu
nationaler Reaktionär, das iſt Jacke wie Ho
hat der Kommuniſt Eberlein erklärt.

Erbärmliche Verleumdungen. Traurige
Verblendung. Genau das Gegenteil war der
e Die preußiſche Regierung war einer der

en Faktoren im Kampf gegen den Bür

9
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Die Spitzenkandidaten
der Sozialdemokratie im Wahlkreis

r e i ehstag

Dr. Paul Herz Richard Krüger

Halle -Merseburg

Marie Wackwiz

M nbau Ge von Beruf Maurer. Bezirk r Gelernter Zigarrenmacher. Textilarbeiterin. Leitet die ielr e k e oon Seruf ne w. der rtei. Schriftleit. am „Zeitzer Volksbot S demehgg Ig r h in
demokratiſchen Reichstags

Landtag

Reinhold Auguſt SchmidtPaul Franken Wilhelm r en ler Legatetee gleitet Ungeſtelleer imSchriftleit i m it 1919 Land rmer. Jetzt Bezirksſekretär der e er. r beim Bezivon e e Ventze tet tlelter Sigarren gegen Sorgen traten Bern Silheckrerdand der Eiſenbahner. vorſand des h e
Dreſcher

ſprechen nicht erfüllt. Zum Scheine hat derDie Frauen geben den Ausſ chlag
An 20. Mai werden 2 Millionen

mehr Frauen als Männer an die
Wahlurne gehen. Jnsgeſamt haben in Deutſch on

land gegenwärtig 21,9 Millionen Frauen
das Wahlrecht.

Frauen, ſeid euch dieſer Macht bewußt.
Eure Stimme gehört der Partei, die euch po
litiſch befreit und den Männern gleichberechtigt
gemacht hat: Der Sozialdemokratie.

Achtung, Hausfrauen!
Die Zollbelaſtung eines Arbeiterhaushalis.

Auf Grund genauer Berechnungen beträ tdie jährliche Geſamtbelaſtung durch die Zö

e die Landwirtſchaft für eine vierköpfige
amilie 182 Mk.

Da die jährlichen Geſamtausgaben für den
Lebensmittelbedarf eines vierköpfigen Haus

tun niedrig ſich auf 1500 Mk.x weniger als 12 Mt.je 100 c bei e der
Hausfrau durch die land wirtſchaftlichen Zölle
weggeſtenert.

Hausfrauen, denkt daran bei der Wahl!

Die Sozialdemokratie kämpft für Abbau
dieſer Zollſchranken.

Das Lohnſteuerverſprechen

iſt gebrochen worden.
1925 hat der Bürgerblock hoch und heilig

verſprochen, daß er die Lohnſtener herabſetzen
würde, wenn ſie jährlich mehr als 1200 Mil

e lionen einbringen wird.

Als es im Sommer 1927 ſo weit war und
die Sozialdemokratie die Einlöſung dieſes
Rechtsanſpruchs verlangte, wurde das Ver-

Bürgerblock zwar eine Aenderung der Lohn

Wer bezahlt aber die Lohnſteuer?

Nicht die Direktoren und hohen Beamten,

minimums iſt ihr Ziel, damit alle kleinen Ein

Wahlſieg auf Wahmegi

ſteuer vorgenommen, aber das Ergebnis iſt, Im 15. fanden in den preußih h Lhehenee 1590 Rilloner ein henen See der Ge
bringen wird. ndevertretungen ſta r eSozialdemokratie einenGemeinde Billſtedt, bishe eKommuniſten (hier batte der es

wie den Bürgerblockparteien immer wieder be S l e v
haupten. Den Löwenanteil (faſt zwei Drittel) ng von 1484 e rück. Die linken
des Lohnſtenerertrages bringen die Einkommen d erhie r Trotz
bis zu 2700 Mk. auf. Dann kommen die klei ſtärkerer Wahlbeteili ung alſo beidenen und mittleren Einkommen. Die hohen im n Richtun amne mee
Einkommen ſind am Geſamtertrag der Lohn e J e a i
ſteuer überhaupt nur mit dem verſchwindenden von 1793 an
Satz von 3,5 Prozent beteiligt. Ebenſo 5 das Ergebnis in der

Die Sozialdemokratie verlangt, daß das Un die ehe mokrati ih
recht an den Lohnſteuern wieder gutgemacht n e eenen en e nen
wird. Heraufſetzung des ſteuerfreien Exiſtenz- a 752 gegen 7 Smmen bei der vorigen

kommen von der Lohnſtener endlich befreit Machtwerden. e
Worum geht es?
Maſſenwohlſtand oder Beſitzprivilegien
Darüber wird am 20. Mai entſchieden

Unſer Kampf gilt den Ausbeutern und Volksbeträgern, den
litiſchen Freibeutern und Reaktionären.

Unter dem roten Banner des Sozialismus will die Sozialdemokratie
alle Schichten des ſchaffenden Volkes zuſammenfaſſen, um das Recht der
Arbeit gegen das Kapital zu wahren.

Unſer Ziel iſt die Verwirklichung der ſozialen Seſellſchaft, die Be

Ausbeutung.
Entſcheidung zwiſchen Sozialisnins und Ka

pitalismus noch nicht fallen. Es gilt am 20. Mai dem Volke die Macht zu

ſeitigung der kapitaliſtiſchen
Aber diesmal wird die

Wählt Sozialdemokraten:

vw

Die Weimarer Verfaſſung, die republikaniſche Staatsform iſt nicht
mehr in Sefahr. Jetzt kommt es darauf an, ſie auszubauen.

Der Kampf geht um den Juhalt der Republik
Wir wollen keine Seldſackrepublik. Wir wollen nicht, daß Hundert

I während einige wenige ſich im Wohlleben er
Vorwärts zur ſozialen Republik, das iſt unſere Parole.Auf den Fundamenten der Weimarer Verfaſſung muß endlich das

Haus gebaut werden, groß, hell und wohnlich, in dem für alle Raum iſt und
in dem alle Volksgenoſſen Brot und Lohn finden. Der Baumeiſter kann
nur die Sozialdemokyatie ſein.

Deshalb alle Macht dem ſchaffenden Volke, alle Macht den werk
tätigen Maſſen. Jhr Anuwalt und ihr Vorkämpfer, ihr Führer und ihr
ſtarker Arm iſt die Sozialdemokratie.

Dem Sozialismus die Zukunft!

Liſte 1

po
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